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EDITORIAL

der freundliche, 600 Kilogramm schwere Buckelwal Willi ist das Emp-
fangskomitee: Seit wenigen Tagen hat der Gasometer seine Türen wie-
der geöffnet. Nachdem erst Ende November die erfolgreiche zweijährige 
Ausstellung „Das zerbrechliche Paradies“ zu Ende ging, startete jetzt mit 
„Planet Ozean“ die neue Schau. Sie widmet sich ganz dem Thema Wasser, 
Ozean und Meer und nimmt ihre Besucher mit in die kaum bekannten 
Tiefen der Weltmeere. „Planet Ozean“ bietet aber nicht nur einen faszi-
nierenden Blick in die Tierwelt der Ozeane, sondern regt auch zur kri-
tischen Auseinandersetzung mit den Folgen der menschlichen Nutzung 
der Weltmeere als Energielieferant, Transportstrecke oder Nahrungs-
quelle an. Absolut sehenswert!

Liebe Leserinnen und Leser,

Schon zum 70. Mal finden in diesem Jahr vom 
1. bis 6. Mai rund um das Festivalkino Licht-
burg an der Elsässer Straße die Internationa-
len Kurzfilmtage Oberhausen statt. Filmema-
cher aus aller Welt und Freunde des kurzen 
Films werden wieder für einige Tage in Ober-
hausen zusammentreffen. Bereits im April 
lädt der Verband Deutscher Sportjournalisten 
zu seinem 4. SportFilmFest ins Ebertbad ein. 
Das Publikum dort darf sich auf interessante 
Filme aus der Welt des Sports freuen. 

Internationales Flair bringt immer auch die 
Jugendbegegnung MULTI in die Stadt. Vom  
3. bis 18. August kommen wieder Jugendliche 
aus vielen Ländern nach Oberhausen, die An-
meldungen laufen und wir geben einen klei-
nen Vorausblick auf diese Tage der friedlichen 
Begegnungen. Keinen Frieden gibt es leider 
nach wie vor in der Ukraine. In unserer Part-
nerstadt Saporishja leben die Menschen mehr 
denn je in Angst und Schrecken und trauern 
um Angehörige, die dem nun schon zwei Jah-
re dauernden russischen Angriffskrieg zum  
Opfer gefallen sind. Sie brauchen weiterhin 
unsere Unterstützung.     

Eine überaus erfolgreiche Bilanz für 2023 hat 
die Oberhausener Wirtschafts- und Touris-
musförderung GmbH gezogen. Der bisherige 
Übernachtungsrekord in unserer Stadt von  
2019 wurde übertrumpft und die 600.000er- 
Marke deutlich übertroffen. Unruhige Wochen 
haben die Verantwortlichen von RWO hinter 
sich. Jetzt gilt es, die Saison mit einem Erfolg im 
Niederrhein-Pokal doch noch gut abzuschließen 
und parallel schon für die kommende Spielzeit 
zu planen.

Wie immer viel Spaß beim Lesen wünscht  
Ihnen

Weitere Informationen unter 
www.oh-stadtmagazin.de
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editorial

Reisebüro Gabriele Schlagböhmer GmbH, Klosterstraße 8, Kundeneingang Kleiner Markt, 46145 Oberhausen-Sterkrade, Tel. 0208 635 0 555, www.schlagboehmer.de

Tel. 0208 635 0 555
reisebuero@schlagboehmer.de
www.schlagboehmer.de

Im Herzen von Sterkrade am Kleinen Markt – persönlich, telefonisch,  
per Video-Beratung und per E-Mail. Für persönliche Besuche empfehlen  
wir wegen der großen Nachfrage vorab eine Terminvereinbarung.

reisebuero_schlagboehmer ReisebueroSchlagboehmer

Wir sind für Sie da: Zentral und gut erreichbar  
KLEINER MARKT in der Fußgängerzone OB-STERKRADE

ENTDECKEN SIE IHREN TRAUMURLAUB 
MIT UNSEREN EXPERTEN AN IHRER SEITE!

Entdecken Sie die Welt der exklusiven Adults 
Only Hotels von TUI BLUE FOR TWO, wo 
Ruhe, Zweisamkeit und entspannte Aktivitäten 
im Mittelpunkt stehen. Tauchen Sie ein in eine 
Oase der Erholung und genießen Sie einen un-
vergesslichen Urlaub an traumhaften Orten. 
Lassen Sie sich von hochwertigen Restaurants 
verwöhnen und erleben Sie unvergessliche 
Momente zu zweit. Dominik Schäfer teilt seine 
persönlichen Lieblingshotels mit Ihnen – las-
sen Sie sich inspirieren und planen Sie Ihren 
nächsten Traumurlaub mit TUI BLUE FOR TWO!

Das Herz von Gabriele Schlagböhmer 
schlägt für Schiffsreisen im kleinen Kreis – 
für die Expeditionsflotte von Hapag Lloyd 
Cruises. 

Spektakuläre Routen in entlegenen Regio-
nen, Zodiacanlandungen direkt in der Natur 
– das alles bei Service, Gastronomie und 
Unterkunft auf höchstem Niveau. Ob Arktis, 
Antarktis, Amazonas u.v.m., Gabriele Schlag-
böhmer war vor Ort und berät Sie gerne zur 
Expedition Ihres Lebens!

Entdecken Sie die Welt mit ROBINSON und las- 
sen Sie sich von unserer Expertin Jaqueline  
Völkner beraten! Mit ihrer Leidenschaft für un-
vergessliche Urlaubsmomente und ihrem um-
fangreichen Wissen über die besten Clubs welt-
weit ist sie die perfekte Ansprechpartnerin für 
Ihren nächsten Traumurlaub. Erleben Sie Genie-
ßer-Büfetts, ansprechende Unterhaltung und ein 
umfangreiches Wellness- und Sportprogramm 
an den wunderbarsten Plätzen dieser Erde. Egal 
ob Paare, Singles oder Familien – Jaqueline Völk- 
ner findet garantiert den richtigen Club für Sie!

Dominik Schäfer 
ist großer  

TUI BLUE-Fan

Gabriele  
Schlagböhmer

fährt gerne zur See

Jaqueline Völkner 
liebt Urlaub im  

ROBINSON-CLUB
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Liebe Leserinnen 
und Leser,

in der letzten Ausgabe der 
Oh! hatten wir Sie nach 

Ihrer Meinung zu unserem 
Stadtmagazin Oh! gefragt, 

das seit 2013 alle zwei Monate 
kostenlos an über 100.000 Ober-

hausener Haushalte verteilt wird. Rund 
300 Leserinnen und Leser haben den Fragebogen 
ausgefüllt und uns per Post oder online gesendet. Da-
für möchten wir uns ganz herzlich bedanken!

Das Ergebnis macht uns ein wenig stolz, denn über-
wiegend bewerten Sie die Oh! als „gut“ oder „sehr gut“. 
Besonders gefallen vielen unserer Leserinnen und 
Leser der Themenmix und der Veranstaltungskalen-
der – gerade Letzterer ist vermutlich auch einer der 
Gründe, weshalb die Oh! im Durchschnitt ca. vier bis 
acht Wochen aufbewahrt wird. Aber da ja bekanntlich 
nichts so gut ist, dass es nicht noch besser werden 
könnte, haben wir diese Umfrage durchgeführt. Denn 
wir möchten zukünftig noch gezielter auf Ihre Wün-
sche eingehen. Dazu gehören beispielsweise mehr 
Artikel über Historisches aus unserer Stadt und mehr 
Inhalte speziell für Familien und Kinder. 

Auf unsere Frage, ob unsere Leserinnen und Leser die 
Oh! in Zukunft lieber – wie bisher – in gedruckter 
Form oder als Online-Ausgabe erhalten möchten, war 
das Ergebnis eindeutig: Rund 85,7 Prozent bevorzugen 
die Papierversion. Wer dennoch auf digitale Infos zu-
greifen möchte, kann dies jederzeit auf Oh! online un-
ter www.oh-stadtmagazin.de und den angeschlosse-
nen Social-Media-Kanälen auf Facebook, Instagram, 
YouTube und seit Neuestem auch auf TikTok tun. Die 
Links finden Sie oben rechts auf der Titelseite. 

Ihr Dr. Andreas Henseler
Herausgeber

PS: Die Gewinnerinnen und Gewinner des Umfra-
ge-Gewinnspiels werden in den nächsten Tagen von 
uns benachrichtigt. Wir wünschen Ihnen schon jetzt 
viel Spaß mit Ihren Preisen!

OBERHAUSEN  
LÄSST NICHT NACH

Zum zweiten Mal jährte sich 
im Februar der russische 
Angriff gegen die Ukraine. 
Unter dem schrecklichen 
Krieg leidet vor allem die 

Zivilbevölkerung, auch in Oberhau-
sens Partnerstadt Saporishja. Schon 
in den ersten Wochen des Krieges for-
mierte sich in Oberhausen die Unter-
stützung für Saporishja, die seitdem 
ungebrochen von der Stadt und dem 
Verein „Oberhausen hilft e. V.“ in enger 
Zusammenarbeit geleistet wird. „Ober-
hausen hilft“ sammelte von Beginn  
an Spenden von Bürgern, Vereinen  
und Unternehmen, von denen drin-
gend benötigte Hilfsgüter insbeson-
dere für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien angeschafft wurden. Die Stadt  
selbst organisierte zusätzlich Un-
terstützung aus Bundesmitteln und 
schaffte selbst weitere Hilfsgüter an, 
die von den Partnern der Stadtverwal-
tung Saporishja als dringenden Bedarf 
gemeldet wurden.

Insgesamt konnten bisher über 500 
Paletten Hilfsgüter mit einem Ge-
wicht von mehr als 170 Tonnen in 
die Partnerstadt geschickt werden. 
Darunter Stromgeneratoren, Heizge-
räte, Kälteschutzartikel, Lebensmit-
tel, Winterkleidung, medizinische 
Hilfsgüter und Verbandsmaterial, 
Spezialausrüstung für Rettungskräfte 
sowie zahlreiche Fahrzeuge wie Kran-
kenwagen und ein Löschfahrzeug. Zu 
Weihnachten gab es in beiden Jah-
ren auch mehrere Tausend liebevoll 
verpackter Geschenke von Oberhau-
senern. Jene wurden in Saporishja 
an Kinder und Jugendliche verteilt 
wurden. Das Gesamtvolumen der 
Unterstützung liegt bei mittlerweile 

über einer Million Euro. „Ich bin al-
len Spenderinnen und Spendern aus 
unserer Stadt, dem Team von ,Ober-
hausen hilft‘ und allen Kollegin-
nen und Kollegen in der Verwaltung  
zutiefst dankbar für ihr großherziges 
Engagement“, betont Oberbürger-
meister Daniel Schranz: „Ich hoffe, 
dass wir unseren Freundinnen und 
Freunden das Leben im kriegsge-
schüttelten Saporishja ein kleines 
bisschen erleichtern können.“

Allerdings ist mittlerweile deutlich zu 
spüren, dass die Unterstützungs- und 
Spendenbereitschaft nachgelassen hat, 
die Einnahmen sind deutlich zurück-
gegangen. „Wir freuen uns aber, dass 
es nach wie vor Menschen gibt, denen 
das Schicksal unserer ukrainischen 
Freunde wichtig ist. Wir werden je-
den gespendeten Euro weiterhin in 
unsere Hilfsgütertransporte stecken“, 
so Wolfgang Heitzer, Geschäftsfüh-
rer von „Oberhausen hilft“. Die Ab-
wicklung der Transporte wird ab Ap-
ril allerdings komplizierter, da die 
Ukraine deutlich mehr bürokratischen 
Aufwand fordert. Jeder gespendete 
Gegenstand muss künftig dokumen-
tiert werden. „Der Hintergrund ist 
die Korruptionsbekämpfung in der  
Ukraine. Es soll transparenter werden, 
wo die Hilfsgüter landen“, erläutert 
Marc Grunenberg, im städtischen Büro 
für Interkultur für die Abwicklung der 
Hilfstransporte zuständig.

Das Spendenkonto  
des Vereins Oberhausen hilft e. V.:
Stadtsparkasse Oberhausen
IBAN: DE06 3655 0000 0053 2241 43
BIC: WELADED1OBH

Ukraine-Hilfen: 

AUSWERTUNG DER  
OH!-LESERUMFRAGE

Gesamteindruck der Oh!

Layout/Design der Oh!

Schriften und Lesbarkeit

Themenmix bzw. Rubriken

Die Oh! wird gelesen von:

Durchschnittlich zwei Personen 
lesen die Oh! pro Haushalt. 

Die Oh! wird zwischen einem 
und zwei Monaten aufgehoben.

Alter der Leser:

57,7 %

5,1 %
28,8 %
36,0 %
23,6 %
6,5 %

41,9 % 0,4 %

Ø 4,4 von 5 Punkten

Ø 4,4 von 5 Punkten

Ø 4,5 von 5 Punkten

Ø 4,2 von 5 Punkten

Unter 30

30-44

45-59

60-74

Über 74
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MÖBEL & MODE

Einrichtungshaus Hülskemper GmbH
Marktstraße 193-195 · 46045 Oberhausen
Telefon +49 208 80 65 63 · www.huelskemper.de

Öffnungszeiten: 
Di.-Fr. 10-19 Uhr, Sa. 10-16 Uhr, Mo. geschlossen
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F ür ein sehr besonderes Event in der Heimat un-
terbrechen Floydbox ihre „With friends surroun-
ded“-Tour und spielen am Freitag, 26. April, um 
19 Uhr ein Konzert in der Ludwiggalerie Schloss 
Oberhausen. Die Pink-Floyd-Tribute-Band, die 

schon seit Jahren mit ihren authentischen und emotionsge-
ladenen Drei-Stunden-Shows die Pink-Floyd-Fans in ganz 
Deutschland begeistert, wird diesmal einen Auftritt in ei-
nem eher intimen Rahmen spielen. Im Rahmen der aktuel-
len Ausstellung „Hipgnosis Breathe – Album Cover Art und 
Photo Design by Aubrey Powell & Storm Thorgerson - Cele-
brating 50 Years ‚The Dark Side Of The Moon‘“ huldigen die 

neun Musiker dem Ausnahmealbum der britischen Kult-
band unter dem Motto „Pink Floyd – hautnah“.

Wer die Konzerte der Band in größeren Hallen kennt, wird 
sicherlich gespannt sein, wie Floydbox das Konzept in ei-
nem kleinen und begrenzten Rahmen umsetzen wird. Mit 
im Gepäck ist natürlich auch der EMS Synthi AKS, mit dem 
Gilmour und Waters den Song „On the Run“ für das Album 
komponiert und eingespielt haben. Da der Platz limitiert 
ist, sollten Interessierte beim Vorverkauf rasch zugreifen. 
Am 27. April setzen Floydbox dann ihre aktuelle Tour in der 
Stadthalle Borken fort.

D ie bundesweit bekannte „Integreat“-App 
startet jetzt auch in Oberhausen. Durch 
eine schnell zugängige und unkomplizierte 
Übersicht über die lokalen Beratungs- und 
Unterstützungsangebote werden für alle 

Menschen die Orientierung und das Ankommen in unserer 
Stadt erleichtert. Die „Integreat“-App bündelt Informati-
onen, Hintergrundwissen und Anlaufstellen auf verschie-
denen Gebieten – von Kinderbetreuung und Sprache über 
Freizeitmöglichkeiten, Gesundheit und Ehrenamt bis hin 
zum Arbeits- und Ausbildungsmarkt. Der digitale Guide 
in Oberhausen hält hierbei alle wichtigen Kontaktdaten 
der Behörden und Beratungsstellen bereit. Menschen, die 
aus dem Ausland zugewandert sind, werden im deutschen 
Schul- und Rechtssystem orientiert und zu Fragen und 
Möglichkeiten der Integration in Oberhausen informiert. 
Die wichtige digitale Informationssammlung ist leicht 
verständlich und lässt sich für unsere Stadt zunächst auf 
Deutsch, Englisch, Französisch, Russisch, Rumänisch, Spa-
nisch und Türkisch anzeigen. 

Die „Integreat“-App ist kostenlos und funktioniert sowohl 
auf Android- als auch Apple-Geräten. Sie kann in den gän-
gigen App-Stores auf das Smartphone und Tablet herun-
tergeladen oder über die Website www.integreat-app.de  

INTIMER RAHMEN FÜR  
FLOYDBOX-KONZERT

Am 26. April in der Ludwiggalerie:

NEUE „INTEGREAT“-APP  
ERLEICHTERT DAS ANKOMMEN

aufgerufen werden. Das Vorhaben wurde vom Team des Kommu-
nalen Integrationszentrums im Renate-Weckwerth-Haus in Ober-
hausen umgesetzt. Die Inhalte werden durch die Mitarbeit aller 
relevanten Bereiche und Institutionen entworfen und aktuell  
gehalten.

stadtgespräch

Einkaufen.  
Entdecken.  
Entspannen.
Entdecken Sie unsere breite 
Shop-Auswahl sowie zahlreiche  
gastronomische Highlights.  
Alles da. Ganz nah: BERO

BERO Einkaufszentrum 
Concordiastr. 32
46049 Oberhausen www.bero.de

• Freies WLAN

•  Kostenloses Parken

• Gute Laune

Kindersamstag / 11 - 17 Uhr
Trödel im Parkhaus / 11 - 18 Uhr

Autofrühling / 10 - 18 Uhr
Kindersamstag / 11 - 17 Uhr
Trödel im Parkhaus / 11 - 18 Uhr

25. - 27.04
20.04
28.04

04.05
11.05
19.05

30.03
31.03

Kindertrödel / 10 - 17 Uhr
Kindersamstag / 11 - 17 Uhr
Trödel im Parkhaus / 11 - 18 Uhr

ANZEIGE

Aller guten 
Dinge sind … 
zwei.

Weil man mit  
der Sparkassen-
Kreditkarte Gold  
im Gepäck auf 
Nummer sicher geht.
Profitieren Sie auf Reisen von  
den umfangreichen Versicherungs-
leistungen der Gold Kreditkarte –  
als ideale Ergänzung zu Ihrer 
Sparkassen-Card (Debitkarte).

stadtsparkasse-oberhausen.de/
goldkarte

Weil’s um mehr als Geld geht.

S
Stadtsparkasse

Oberhausen
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Jetzt ein Jahr 

kostenfrei testen!*

* Befristetes Angebot der Stadtsparkasse Oberhausen. Gilt für die ersten 500 im Aktionszeitraum 01.04.–30.06.2024 beantragten 
Kreditkarten Gold. Nur solange der Vorrat reicht. Angebot freibleibend.
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Man weiß es ja nicht sofort und ist 
dann doch erstaunt: Immerhin 
71 Prozent der Erdoberfläche 
sind von Meeren bedeckt, den 
Ozeanen und deren Neben-
meeren. Der Arktische Ozean 
(das Nordpolarmeer), der At-
lantische Ozean, der Indische  

Ozean, der Pazifische Ozean und der Südliche Ozean (Antark-
tik/Südpolarmeer) sind die fünf Ozeane unseres Planeten. 
Nachdem sich der Gasometer Oberhausen in der vorigen Aus-
stellung „Das zerbrechliche Paradies“ in einem Kapitel mit  
dem Thema Meeresverschmutzung beschäftigt hat, widmet 
sich die jetzt eröffnete neue Schau „Planet Ozean“ ganz dem  
Thema Wasser, Ozean und Meer. Vieles dreht sich dabei auch 
um das Verhältnis des Menschen zu den Ozeanen und um  
deren nachhaltige Entwicklung. 

Die neue Ausstellung nimmt ihre Besucher bis zum 30. De-
zember mit in die kaum bekannten Tiefen der Weltmeere. 
Anhand von zum Teil noch nie gesehener großformatiger 
Fotografien und Filme zeigt „Planet Ozean“ neben der fas-
zinierenden Schönheit dieses komplexen Ökosystems auch 
dessen vielfältige Lebensformen. Da tanzt ein Harlekin- 

Oktopus munter durch die Lagune von Mayotte, da gibt es 
direkten Blickkontakt mit einem Blauhai, oder ein nied-

licher australischer Seelöwe beobachtet den kunstvoll 
getarnten Großen Fetzenfisch.

Der freundliche Buckelwal Willi, eine 600 Kilo- 
gramm schwere Leihgabe des LWL-Muse-

ums für Naturkunde Münster, ist quasi 
das Empfangskomitee und begrüßt 

die Gäste im Eingangsbereich. 
Willi ist aber nicht allein in 

seiner neuen Bleibe: Kis-

te um Kiste an Mitbewohnern wurden in den vergangenen  
Wochen in den Gasometer getragen. Von klitzekleinen  
Muscheln bis zum imposanten Schädel eines 14 Meter lan-
gen Finnwals. Dessen Sichtung 1898 in der Ostsee sorgte für 
großes Aufsehen – glaubten doch damals viele Menschen, es 
handele sich um ein echtes Meerungeheuer.

Unter den vielen Exponaten sind auch Haiflossen. Sie stam-
men aus Mexiko und wurden auf ihrem Weg nach Hongkong 
am Frankfurter Flughafen beschlagnahmt. Wofür die lange 
Reise vom amerikanischen Kontinent bis an die Südküste 
Chinas? Es geht um Geld, auf dem asiatischen Markt werden 
bis zu 1.500 Euro für ein Kilogramm dieser verbotenen Fracht 
bezahlt. 

Die Kuratoren der Ausstellung, Gasometer-Geschäftsführe-
rin Jeanette Schmitz sowie die von vielen Gasometer-Aus-
stellungen bekannten Nils Sparwasser vom Earth Observati-
on Center des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt 
(DLR) und der Gothaer Fotograf Thomas Wolf, wollen mit der 
Schau nicht nur einen faszinierenden Blick in die Tierwelt 
der Ozeane bieten, sondern auch zur kritischen Auseinan-
dersetzung mit den Folgen der menschlichen Nutzung der 
Weltmeere als Energielieferant, Transportstrecke oder Nah-
rungsquelle anregen. Gezeigt werden daher auch zum Teil er-
schütternde Aufnahmen von Überfischung, Korallenbleiche 
oder Artensterben. Das inhaltliche Fundament hierfür bilden 
die wissenschaftlichen Expertisen 
des Deutschen Meeresmuse-
ums in Stralsund.

EINE REISE  
IN DIE TIEFEN
Die neue Gasometer- 
Ausstellung  „Planet 
Ozean“ präsentiert 
auch die vielfältigen  
Lebensformen  
der Meere – bis  
30. Dezember

 Dramaturgischer Höhepunkt der Schau  
 „Planet Ozean“: die Inszenierung „Die Welle“  
 auf der Manege des Gasometer 

 Buckelwal Willi begrüßt  
 die Gäste im Eingangsbereich 
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160 GROSSFORMATIGE FOTOS
Rund 160 Fotos im Format von 2,50 
Meter mal 1,70 Meter, mehrere Fil-
me und verschiedene Exponate sind 
in der neuen Ausstellung zu sehen. 
In verschiedenen Kapiteln im Raum 
unter der Gasometer-Scheibe befas-
sen sie sich mit den Themen Tiefsee, 
Zonen des Lichts, Giganten der Meere, 
Paradiese der Meere, Wälder der Mee-
re, Eisige Meere, Transporte über das 
Meer, Meeresforschung und Schutz 
der Meere sowie dem heimischen 
Wattenmeer. 

Dank modernster Technologien ist es 
heute möglich, die steten Verände-
rungen der Ozeane detailliert zu er-
fassen. Diese Datenmengen vermit-
telt der Gasometer mit dem Projekt 
„Ocean Twin“: Bei dem vom Environ-
mental Systems Research Institute 
(kurz Esri) entwickelten Zwilling der 
Weltmeere handelt es sich um einen 
interaktiven Globus, der als geografi-
sches Informationsnetzwerk aktuelle 
Erkenntnisse visualisiert. 

SOUNDREISE DURCH DIE MEERE
Erstmals gibt es in der Mitte des 
Gasometer-Erdgeschosses im Rah-
men einer Ausstellung einen in sich 
geschlossenen Raum. Hier im „Klang 
der Tiefe“ ploppt, knistert, kracht und 
klopft es, wenn Tausende kleinster 
Krustentiere, lebendige Korallenriffe 
oder ein Schwarm Kabeljau-Fische 
belauscht werden. Die sinnliche Rei-
se beginnt an der Nordsee und führt 
durch die Weltmeere bis in die Ant-
arktis. Das Ganze arrangiert von Chris 
Watson, einem Komponisten und Spe-
zialisten für Naturklangaufnahmen, 
gemeinsam mit dem Soundartisten 
Tony Myatt und der Lichtkünstlerin 
Theresa Baumgartner. Kuratorin Jea-
nette Schmitz freut sich: „Ein ganz 
spannendes Experiment, eine Sound-
reise durch die Meere.“ 

Mit dem Verhältnis von Mensch und 
Meer beschäftigen sich die Themen, 
Fotografien und Exponate auf der 
zweiten Ausstellungsebene. Hier geht 
es vorrangig um die Aspekte, wer vom 
Fischfang lebt, um die Methoden des 
Fischfangs, aber auch um Proble-
me des industriellen Fischfangs wie 
Overfishing. Die Schau beschäftigt 

sich mit der drohenden Zerstörung 
dieses Lebensraums, zeigt aber auch 
Wege aus der Krise auf.

40 METER HOHE LEINWAND  
IN WELLENFORM
Dramaturgischer Höhepunkt der 
neuen Schau „Planet Ozean“ ist die 
Inszenierung „Die Welle“ auf der Ma-
nege des Gasometer. Eine 40 Meter 
hohe und 18 Meter breite Leinwand 
in Wellenform dient als Projektions-
fläche für eine animierte Unterwas-
serwelt. Von den Riesen der Meere 
bis hin zu kleinen Fischschwärmen 
– die von den kreativen Köpfen von 
Ars Electronica Solutions aus dem 
österreichischen Linz entwickelten 
faszinierenden Meereswelten und die 
besondere Projektionstechnik geben 
den Besuchern das Gefühl, sich un-
ter Wasser zu befinden. Kurator Nils 
Sparwasser: „Es war ein schwieriges 
Projekt, im Kino wäre es die weltweit 
größte Leinwand. Die Welle rollt auf 
die Zuschauer zu, die Giganten der 
Meere ziehen in Originalgröße an ih-
nen vorbei, dann bricht die Welle und 
reißt den Betrachter mit.“ 

Realisiert wurde die neue Schau „Pla-
net Ozean“ von der Gasometer Ober-
hausen GmbH in Zusammenarbeit 
mit dem Deutschen Meeresmuseum 
in Stralsund sowie mit Unterstützung 
der Deutschen Postcode Lotterie. Als 
weitere Partner fördern Epson, Esri, 
die Energieversorgung Oberhausen 
(evo) sowie der NABU Deutschland 
die Ausstellung. 

PLANET OZEAN
Öffnungszeiten: Di.–So. sowie feier-
tags von 10 bis 18 Uhr (Mo. geschlos-
sen, außer in den NRW-Schulferien)

Eintrittspreise: Erwachsene 14 Euro, 
ermäßigt 11 Euro, Familienkarte  
33 Euro, kleinere Familienkarte 
(maximal 2 Kinder) 28 Euro, Schul-
klassen pro Person 4 Euro; Online- 
Tickets unter www.gasometer.de

Offene Führungen: sonntags sowie 
feiertags um 11, 12, 14 und 15 Uhr; 
Preis 4 Euro pro Person (max. 22 
Pers.)
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Mit einem IOmeter und der dazugehörigen 
App behalten Sie in Echtzeit Ihren Strom-
verbrauch und Ihre Kosten im Blick. Der IO-
meter besteht aus einer technischen Kom-
ponente, die einfach auf den Stromzähler 

aufgesteckt wird, und einer App fürs Handy. Damit können 
Verbrauchsdaten erfasst und in Verbrauchsgruppen, z. B. „TV 
und Elektronik“, „Beleuchtung“ oder „Waschen“, eingeteilt 
werden. So erhalten Sie eine erste Einschätzung, wo sich im 
Haushalt unnötige oder ineffiziente Verbräuche verbergen, 
die zukünftig vermieden werden können. In der App können 
zudem individuelle Stromkosten hinterlegt werden. Sollte 
Ihr Verbrauch die monatliche Abschlagsgrenze überschrei-
ten, gibt die App eine Warnung aus. Für den IOmeter wird eine 
moderne Messeinrichtung (digitaler Stromzähler) benötigt. 
Diese kann – sofern noch nicht vorhanden – bei der Ober-
hausener Netzgesellschaft kostenlos beantragt werden. Das 
Gewinnspiel zum Thema „Smartes Energiesparen“ wird vom 
Klimaschutz-Team der Stadt Oberhausen, Bahnhofstraße 66, 

46145 Oberhausen, in Zusammenar-
beit mit der Energieversorgung Ober-
hausen AG, Danziger Straße 31, 46045 
Oberhausen, durchgeführt. Verlost 
werden 500 IOmeter. Das Gewinnspiel 
läuft vom 2. bis zum 30. April 2024.
 
Um am Gewinnspiel teilzunehmen, 
melden Sie sich bitte im Serviceportal 
der Stadt Oberhausen an. Eine vorhe-
rige Registrierung im Serviceportal ist 
erforderlich. 

Sie haben noch Fragen zum IOmeter? Antworten finden Sie 
unter www.evo-energie.de/iometer

Weitere Informationen zur Gewinnspielteilnah-
me erhalten Sie unter www.oberhausen.de/
klimaschutz

Die Stadt Oberhausen lädt zum zehn-
ten Stadtradeln ein: Vom 4. bis zum  
24. Mai sind alle zum Mitradeln aufge-
rufen, die in der Stadt wohnen, arbeiten, 
eine Schule besuchen oder in einem Ver-

ein aktiv sind. Innerhalb des dreiwöchigen Aktionszeit-
raums gilt die Aufforderung, sich klimafreundlich mit 
Fahrrad oder E-Bike fortzubewegen. Dabei zählen jede 
Teilnehmerin, jeder Teilnehmer und jeder gefahrene  
Kilometer, egal ob zur Arbeit oder zum Einkaufen, in der 
Freizeit oder im Dienst, in Oberhausen oder anderswo.

Im letzten Jahr waren bereits 100 Teams mit 1.396 Rad- 
lerinnen und Radlern am Start. Insgesamt wurden 
298.566 Kilometer zurückgelegt. Ein Auto hätte auf  
einer solchen Strecke neben Lärm und Schadstoffen gan-
ze 48 Tonnen CO2 ausgestoßen. 

Auch 2024 lohnt sich eine Teil-
nahme an der Aktion nicht 
nur im Hinblick auf den 
Klimaschutz und für die 
eigene Gesundheit: Die 
erfolgreichsten Teams 
werden im Ratssaal 
mit Urkunden ausge-
zeichnet, und unter 
allen Radelnden wer-
den attraktive Preise 
verlost. Informationen 
zum Rahmenprogramm 
und die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie unter 
www.stadtradeln.de/
oberhausen

SMARTES  
ENERGIESPAREN
Städtisches Klimaschutz-Team und evo verlosen 500 IOmeter

Seit dem 1. Januar 2024 gelten neue Pfand-
regeln. Seitdem sind auch beim Kauf von 
Milch und Milchmischgetränken 25 Cent 
Pfand fällig, wenn sie in Einwegverpa-
ckungen wie PET-Flaschen oder Dosen 

erworben wurden. Betroffen sind Produkte mit ei-
nem Milchanteil von mindestens 50 Prozent, also 
auch Kakao und Milchkaffee. Dazu zählen auch 
trinkbare Milcherzeugnisse wie Joghurt und Kefir. 
Pfandfrei bleiben Joghurt oder Sahne in Bechern 
und Milch in Tetrapacks – sie fallen nicht unter 
die Neuregelung.

SO WICHTIG IST DAS RECYCLING
Die Einweg-Milchverpackungen erhalten das glei-
che Pfandkennzeichen wie Wasser, Erfrischungs-
getränke oder Fruchtsäfte. Ziel ist es, über das 
Pfandsystem wertvolle Kunststoffe für die Wie-
derverwertung zu gewinnen und somit der Kreis-
laufwirtschaft zuzuführen.

Bei der Herstellung von PET-Getränkeflaschen 
spielt der Einsatz recycelter Flaschen eine immer 
größere Rolle, mittlerweile liegt ihr Anteil bei 
etwa 44,8 Prozent, Tendenz steigend. Stolze Quote: 
PET-Flaschen mit Pfand wurden im Jahr 2021 zu 
mehr als 97 Prozent recycelt. Pfand wirkt also!

EINWEG- 
PFAND
gilt nun auch für Milchprodukte 

W er in letzter Zeit vergeblich an der Ver-
schlusskappe der Milchpackung herum-
gezerrt hat, fragte sich vielleicht, warum 
sich der Deckel nicht wie üblich abneh-
men lässt. Die Vermutung liegt zwar nahe, 

aber es handelt sich dabei nicht um Produktionsfehler. Die 
neue Verbundenheit ist durchaus Absicht. Denn die bis-
lang separaten Deckel bei Getränkeflaschen sind potenziell 
umweltschädlich. Sie landen allzu leicht als Plastikmüll in  
Gewässern, Wäldern oder verunreinigen das Stadtbild. Blei-
ben die Verschlusskappen aber mit der Flasche fest verbun-
den, lässt sich zumindest diese Art von Müll eindämmen – 
denn was festhängt, fliegt nicht in der Gegend herum. Das hat 
auch die EU erkannt und die „Tethered Caps“ (zu Deutsch etwa: 

angebundener Verschluss) zur Pflicht gemacht. In Deutsch-
land gilt sie ab Juli 2024 für alle Einweg-Getränkeverpackun-
gen, die ganz oder teilweise aus Kunststoff bestehen, wie z. B.  
Tetrapacks oder Einweg-PET-Getränkeflaschen. Einige An-
bieter sind dem bereits vorausgeeilt. Bei bekannten Limona-
denherstellern oder auch bei Milch vom Discounter bleibt die 
Kappe bereits teilweise an Flasche oder Karton.

Die Gewöhnung an die fest verbundenen Deckel mag 
noch dauern, ein Vorteil liegt aber auf der Hand: Bei den  
Einweg-Milchverpackungen, auf die nun Pfand gilt, freut 
man sich über den Deckel – vor allem, wenn dieser bei Rück-
gabe fest verschlossen wird. So bleiben uns unangenehme 
Gerüche am Pfandautomaten erspart.

Fest mit der Flasche verbundene Deckel bald Pflicht
Aktion zur klimafreundlichen MobilitätTETHERED CAPS STADTRADELN 2024 
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V on der Quelle bis zur Mündung ist die Ruhr  
219 Kilometer lang. Ein kleiner Teil davon –  
1,2 Kilometer – fließt durch Oberhause-
ner Stadtgebiet. Vor dem Wasser schützt der  
ca. sechs Meter hohe und 18 bis 25 Meter 

breite Ruhrdeich im Stadtteil Alstaden. Seit dem Hoch-
wasserereignis im Juli 2021 läuft der Planungsprozess für 
die Deichsanierung für den Abschnitt im Ruhrpark. Dar-
in enthalten sind u.a. lang andauernde Artenschutz- und  
Bodengutachten, die zur Grundlagenermittlung dienten. Die 
Wirtschaftsbetriebe planen die Sanierung im Auftrag der 
Stadt Oberhausen für den Deichabschnitt zwischen Biotop 
und der Stadtgrenze zu Mülheim an der Ruhr. Die Maßnahme 
ist in zwei Bauabschnitten geplant. Der erste Abschnitt ver-
läuft vom Biotop bis zur Brücke der Deutschen Bahn und hat 
eine Länge von ca. 640 Metern, der zweite Abschnitt ist ab der  
Brücke bis zur Stadtgrenze definiert und ca. 560 Meter lang. 

In diesem Bereich starten die vorbereitenden Maßnahmen 
zur Herstellung eines Deichverteidigungswegs. Dieser soll 
künftig von der Speldorfer Straße entlang des Ruhrparks bis 
kurz vor die Stadtgrenze zu Mülheim führen. Um mit dem 
Bau noch in diesem Jahr beginnen zu können, muss die WBO 
einige Vorarbeiten durchführen. Dazu gehören auch das 
Fällen einiger Bäume und die Entfernung der Vegetation 
im unmittelbaren Umfeld des Deichs. Zum Hintergrund: 
Der Deich am Ruhrpark ist gemäß den allgemein an-
erkannten Regeln der Technik ein Deich der Klasse  I. 
Das bedeutet, er muss einen Deichschutzstreifen 
von mindestens fünf Metern aufweisen, der we-
der bebaut noch bepflanzt werden darf. Zu-
dem müssen gemäß der Vorschrift Bäu-
me einen Mindestabstand von zehn 
Metern zum Deichfuß haben. Wer-
den diese Abstände nicht ein-
gehalten, gefährdet dies die 
Standsicherheit des Deiches 
und erschwert die Deichver-
teidigung im Falle eines 

Hochwassers. Zur Einhaltung der Fällperiode wurden 
die Bäume im Februar entnommen. Im ersten Schritt  
rodete eine beauftragte Firma 85 Bäume und beseitigt 
ca. 1.100 Quadratmeter Vegetationsfläche. Ab April, nach 
Ende der Hochwasserzeit, entfernen die Fachleute dann  
168 Wurzelstöcke und verfüllen die entstandenen Löcher 
fachgerecht mit Tonpellets. Hierzu zählen auch die Baum-
stümpfe der Bäume, die während des Hochwassereinsatzes 
im Dezember gefällt werden mussten. 

Die Bauplanungen laufen währenddessen bei der WBO  
weiter. Momentan finden weitere Abstimmungen zwischen 
der Feuerwehr, dem Fachbereich Umwelt und der SBO statt. 
Zur Finalisierung involviert die WBO ein Fachbüro für Hoch-
wasserschutz, das dann die abgeschlossenen Planungsunter-
lagen bei der Bezirksregierung einreicht. Dieses Vorgehen ist 
standardmäßig notwendig. Sobald eine finale Rückmeldung 
aus Düsseldorf bei der WBO eingeht, kann mit der Ausschrei-
bung und den Arbeiten begonnen werden. Nach aktuellem 
Stand soll dies Mitte des Jahres geschehen.

Rodung von 85 Bäumen und Entfernung von 168 Wurzelstöcken

Neue EU-Verordnung für mehr Nachhaltigkeit

Untere Naturschutzbehörde 
der Stadt bittet um Mithilfe

Die Asiatische Hornisse (wis-
senschaftlicher Name: Vespa 
velutina) ist, wie der Name 
bereits vermuten lässt, eine 
ursprünglich in Asien heimi-

sche Insektenart. Zu Beginn der 2000er-Jahre  
wurde die Art unabsichtlich nach Europa 
eingeführt – vermutlich als blinder Passagier 
über den internationalen Warenhandel. In 
Deutschland wurde sie erstmals im Jahr 2014 
gesichtet, im vergangenen Jahr dann ent-
deckte man das erste Nest in Oberhausen. 

Von der EU-Kommission wird die Asiatische 
Hornisse als sogenannte invasive Art ein-
gestuft. Das bedeutet konkret, dass sie un-
erwünschte Auswirkungen auf heimische 
Tierarten, Lebensgemeinschaften oder Bio-
tope hat. Im Falle der Asiatischen Hornisse 
ist insbesondere von einer Bedrohung für die  
heimische Honigbiene auszugehen. Weitere 
Auswirkungen sind bislang noch nicht er-
forscht, aber zu vermuten. Um eine weitere 
Ausbreitung der Asiatischen Hornisse zu 
verhindern, müssen ihre Nester, die sich in 
der Regel in Baumkronen befinden, aber auch 
nahe des Erdbodens angetroffen werden kön-
nen, konsequent entfernt werden. Die Kosten 
hierfür werden von der Unteren Naturschutz-
behörde der Stadt Oberhausen übernommen.

Sollten Sie Nester oder Einzeltiere der  
Asiatischen Hornisse sehen, melden Sie die-
se bitte – möglichst mit Foto – der Unteren 
Naturschutzbehörde: naturschutzbehoerde@
oberhausen.de

RECYCLINGQUOTE BEI 
BATTERIEN SOLL STEIGEN

INVASIVE ART:  
ASIATISCHE  
HORNISSE 

WBO BEGINNT  
ARBEITEN AM RUHRDEICH 

Seit Februar 2024 ist die neue 
Europäische Batteriever-
ordnung in Kraft. Haupt-
ziel der neuen Regelung 
ist der Aufbau einer Kreis-

laufwirtschaft für den Batteriesektor. 
Erstmals wird damit der komplette 
Lebenszyklus einer Batterie – von der 
Produktentwicklung bis zur Abfallbe-
handlung – in den Fokus einer Verord-
nung genommen.

Ob Smartphone, Kopfhörer, Laptop, 
Elektroauto oder Energiespeicher – 
überall kommen Batterien zum Ein-
satz. Laut EU-Kommission wird der 
weltweite Verbrauch von Lithium- 
Ionen-Batterien bis 2030 etwa um das 
14-Fache steigen, verbunden nicht nur 
mit einem enormen Anstieg der Roh-
stoffnachfrage nach Kobalt, Lithium, 
Nickel und Mangan, sondern auch mit 
wachsenden Abfallmengen. Gleich-
zeitig sind Batterien als Energiespei-
cher unverzichtbare Bausteine der 
Energiewende, z. B. für den Ausbau der 
Elektromobilität und die Nutzung von 
Solarkraft. Die neue EU-Batteriever-
ordnung schafft den Rahmen für einen 
umweltgerechten Einsatz der Energie-
speicher. Batterien sollen künftig so 
nachhaltig wie möglich produziert, 
lange genutzt und übers Recycling im 
Kreislauf weitergeführt werden.

Die Verordnung nimmt Hersteller in 
die Pflicht. Zunächst gilt, dass in Batte-
rien ein gewisser Prozentsatz recycel-
ter Metalle verwendet werden muss. 
Ab 2025 werden dann schrittweise 
Zielvorgaben zum Recyceln und Sam-
meln alter Batterien eingeführt und 
erhöht. Ab 2027 sollen Konsumenten 
dann ihre Batterien und Akkus von 

tragbaren Geräten selbst ein- und 
ausbauen können – so z. B. auch beim 
E-Bike oder Smartphone.

RÜCKGABEPFLICHT FÜR 
BATTERIEN UND AKKUS

Alle leeren Batterien und Akkus 
müssen zurückgegeben werden. 
Sie dürfen auf keinen Fall über den 
Restmüll entsorgt werden. Es gilt 
die Verpflichtung, Batterien und 
Akkus gesonderten Sammlungen 
zuzuführen.
•  Gerätebatterien aller Marken kön-

nen kostenlos im Handel zurück-
gegeben werden, auch dann, wenn 
keine neuen Batterien gekauft 
werden. Händler müssen jedoch 
nur die Typen zurücknehmen, die 
sie auch im Sortiment führen.

•  Städtische Angebote zur Bat-
terie-Rücknahme gibt es beim 
Schadstoffmobil, am Wertstoffhof 
und über Sammelboxen in den  
jeweiligen Rathäusern.

•  Kleinere Geräte mit eingebau-
ten Batterien oder Akkus, wie z. B. 
Armbanduhren, werden am Wert-
stoffhof, dem Schadstoffmobil und 
bei Händlern als Elektro-Altgeräte 
kostenlos zurückgenommen.

•  Akkus von Elektrofahrrädern und 
-rollern gelten als Industriebat-
terien und können überall dort 
zurückgegeben werden, wo sie ge-
kauft wurden. Auf Autobatterien 
gilt ein Pfand.

Weitere Infos finden Sie  
im Abfall-ABC der städti-
schen Abfallberatung. 

 Im Vergleich: Die Asiatische Hornisse (rechts)  
 ist etwas kleiner als unsere heimische Art,  
 Brust und Hinterleib sind dunkler gefärbt,  
 die Beine hingegen auffällig gelb 
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D ie Oberhausener Wirtschafts- und 
Tourismusförderung GmbH (OWT) 
war vom 5. bis 7. März auf der Inter-
nationalen Tourismusbörse in Berlin 
(ITB) vertreten und hat dort für das 

Reiseziel Oberhausen geworben. 

Vor dem Fachpublikum des auch nach Corona welt-
größten Branchentreffs haben die Oberhausener  
Touristiker mit mehreren Neuigkeiten aufwarten 
können. Am Gemeinschaftsstand des Tourismusver-
bandes Nordrhein-Westfalen und im Verbund mit 
weiteren Ruhrgebietsstädten stießen insbesondere 
die neue Ausstellung „Planet Ozean“ im Gasome-
ter Oberhausen und das Erfolgsrezept von Topgolf 
nach den ersten beiden Saisons auf große Resonanz. 
Ebenfalls mit im Gepäck der OWT: Übernachtungs- 
Rekordzahlen aus dem vergangenen Jahr und die 
Testversion einer neuen Smartphone-Anwendung, 
die als digitaler Stadtplan bald für Touristen in  
Oberhausen bereitstehen soll.

OWT-Geschäftsführer Andreas Henseler betont die 
Bedeutung des Oberhausener Messeauftritts in der 
Bundeshauptstadt. „Die ITB ist weiterhin das wich-
tigste Branchenformat weltweit. Es ist für unsere 
Aufgabe, den Standort Oberhausen in den Fokus zu 
rücken und die touristische Gesamtvermarktung der 
Stadt zu gewährleisten, essenziell, neue Kontakte zu 
knüpfen und bestehende Kooperationen zu intensi-
vieren. Dafür ist Berlin der ideale Ort.“ 

Rainer Suhr, OWT-Spartenleiter für Tourismus und 
Marketing, zieht ebenfalls ein positives Fazit: „Unser 
Neustart auf der ITB war stark und selbstbewusst. 
Aus gutem Grund, denn mit unseren Rekordzahlen 
aus 2023 und dem größten Zuwachs aller Ruhrge-
bietsstädte bei den Übernachtungen hatten wir ei-
nen optimalen Einstieg in viele Gespräche. Ob mit 
Medienvertretern, Vertriebspartnern oder mit in-
teressierten anderen Akteuren aus dem Tages- und 
Übernachtungstourismus. Oberhausen zieht an – 
mehr denn je!“ Beide sind zuversichtlich, den positi-
ven Trend der Stadt im Bereich Tourismus erfolgreich 
fortsetzen zu können: „Dafür haben wir in Oberhau-
sen die besten Voraussetzungen. Nicht nur durch das 
attraktive Angebot an Freizeitattraktionen, sondern 
vor allen Dingen dank der hervorragenden Arbeit al-
ler Partner vor Ort.“

Die ITB hat es sich zur Aufgabe gemacht, die globale 
Reise-, Tourismus- und Gastgewerbebranche zusam-
menzubringen. Auf der Fachmesse in Berlin trifft  
sich die internationale Tourismusbranche bereits 
seit 1966 – nur unterbrochen durch die Corona-Pan-
demie. In diesem Jahr waren wieder Aussteller aus 
knapp 170 Ländern und Regionen vertreten.

MIT „PLANET 
OZEAN“ NACH 
BERLIN

Internationale Tourismusbörse Berlin:

 Rainer Suhr,  
 OWT-Tourismus-Chef 

Zum ersten Mal übertrifft die Zahl der Übernach-
tungen im Stadtgebiet innerhalb eines Jahres die 
Marke von 600.000

Nach Angaben von 
IT.NRW ist die Anzahl 
der Übernachtungen 
in den Oberhausener 
Beherbergungsbetrie-

ben 2023 im Vergleich zum Vorjahres-
zeitraum um 18,4 Prozent auf 608.456 
gestiegen. Laut OWT stellt der Wert in 
absoluten Zahlen damit ein Rekord-
ergebnis für die Stadt dar. Nie zuvor 
habe es so viele Übernachtungen in 
den Betrieben der örtlichen Hotelle-
rie gegeben. 

Vor Beginn der Corona-Pandemie 
hatte Oberhausen 2019 noch mit 
546.466 Übernachtungen das bis da-
hin erfolgreichste touristische Jahr 
erlebt. Besonders erfreulich ist nach 
Einschätzung der Oberhausener Tou-
rismusfachleute, dass die Bettenaus-
lastung mit 42,9 Prozent zumindest 

wieder genau dem Landesschnitt 
in Nordrhein-Westfalen entspricht. 
Hier hatte es in Oberhausen durch 
Corona und die Eröffnung neuer Ho-
tels zuletzt einen Rückgang gegeben. 
Ausländische Touristen tragen mit ei-
nem Volumen von 121.201 Übernach-
tungen und einem Plus von 21,7 Pro-
zent gegenüber 2022 zu der positiven 
Gesamtentwicklung in Oberhausen 
bei. Den größten Anteil daran hatten 
mit deutlichem Abstand Gäste aus 
den Niederlanden (47.339 Übernach-
tungen), gefolgt von Belgien (8.282), 
Österreich (6.548), Polen (5.872) und 
Spanien (4.348). Die Zahl der von Nie-
derländern getätigten Übernachtun-
gen lag 2023 sogar mehr als 48 Prozent 
über dem bisherigen Oberhausener 
Rekordjahr von 2019. 

www.owtgmbh.de

Im Serviceangebot der Tourist Infor-
mation Oberhausen wird bald ein 
digitaler Stadtplan verfügbar sein, 
der unter der Bezeichnung „Ober-
hausen – mehr erleben! CityGui-

de“ als sogenannte „Progressive Web App“ 
(PWA) kostenlos auf Smartphones und  
Tablets geladen und entsprechend genutzt 
werden kann. Eine erste Testversion ist 
von der OWT kürzlich auf der Reisemesse 
ITB in Berlin vorgestellt worden. 

Mit der Anwendung erhalten Touristen 
die Möglichkeit, sich rund um die Uhr 
über Sehenswürdigkeiten, Infostellen, 
Restaurants, Routen für Spaziergänger, 
ausgewählte Veranstaltungen oder auch 
Übernachtungsmöglichkeiten in ihrer 
unmittelbaren Umgebung zu informie-
ren – abhängig vom eigenen individuellen 
Standort im Stadtgebiet. Ein Routenpla-
ner, die Anzeige dynamischer Öffnungs-
zeiten, ein Screenreader, umfangreiche 
Sharing-Funktionen für die eigenen  
Social-Media-Kanäle sowie eine digitale 
Merkliste für persönliche Favoriten er-
gänzen den Funktionsumfang. Aktuell 
steht die Test-App in deutscher Sprache 
zur Verfügung, laut Aussage der OWT sol-
len die Sprachvarianten Englisch und Nie-
derländisch nach dem „Go live“ folgen.

2023: REKORDJAHR  
FÜR OBERHAUSEN

SERVICE- 
APP FÜR  
TOURISTEN

Digitaler CityGuide: 
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NÄCHSTER HALT:  
AM DICKEN STEIN

E s gibt Haltestellennamen, die zum 
Schmunzeln oder Stirnrunzeln  
verführen. Wieso wird eine Halte- 
stelle nach einem dicken Stein be- 
nannt? 

In Oberhausen gibt es rund 800 Haltestellen. 
Damit alle voneinander zu unterscheiden sind, 
vergibt die STOAG möglichst eindeutige Namen. 
Grundsätzlich werden für Haltestellen Bezeich-
nungen gewählt, die für eine klare Orientierung 
vor Ort sorgen. Gewählt wird der Name eines 
wichtigen Punktes aus der nahen Umgebung, wie 
z. B. öffentliche Einrichtungen, prägnante Plätze, 
alte Geländebezeichnungen oder markante Land-
marken. Ein wichtiges Kriterium dabei ist die Auf-
findbarkeit der Haltestellen auf dem Stadtplan. 
Schließlich sollen sich Menschen schon anhand 
der Haltestellennamen beim Blick auf den Plan 
orientieren können.

PRÄGNANT, EINDEUTIG, EINMALIG  
UND UNVERWECHSELBAR
Eine weitere Voraussetzung für eine geeignete 
Haltestellenbezeichnung ist die Nähe zur nächs-
ten Einmündung oder Querstraße. Auf langen 
Straßen wie der Osterfelder Straße wäre sonst 
das Auffinden einer Haltestelle „Kickenberg- 
straße“ äußerst schwierig. Die STOAG achtet  
darauf, dass die ausgewählten Namen leicht zu 
merken und möglichst kurz sind, damit sie in 
Fahrplänen sowie auf Digitalanzeigen der Fahr-
zeuge dargestellt werden können. Nicht immer 
lassen sich allerdings die Kriterien umsetzen, wie 
an den Beispielen „Heinrich-Böll-Gesamtschule“ 
oder „Anne-Frank-Realschule“ deutlich wird. Und:  
Politisch neutral und weder rassistisch noch sexis-
tisch muss die Bezeichnung natürlich auch sein.

NEUER NAME GEFÄLLIG?
Die Umbenennung von Haltestellen sorgt für or-
ganisatorischen und finanziellen Aufwand und 
nicht selten für Verwirrung bei den Fahrgästen. 
Schließlich ist jede Haltestelle mit ihrem Namen 
im System der STOAG und des VRR hinterlegt. 

Würde der Name ge-
ändert, müssten nicht 
nur Haltestellenschil-
der, sondern alle Aus-
kunftssysteme geän-
dert werden, d. h. die 
Fahrplanbücher ebenso 
wie die Aushangfahr-
pläne und die digitalen 
Medien. Dennoch lässt 
es sich nicht immer 
vermeiden, Haltestel-
len umzubenennen: Die 
Haltestelle „Arbeitsamt“ 
beispielsweise wurde in 
„Feuerwache“ umbenannt, 
da das Arbeitsamt inzwischen Agentur 
für Arbeit heißt. Daraufhin hat man sich bei 
der STOAG für das kürzere Wort „Feuerwa-
che“ entschieden. 

KEINE GEKAUFTEN HALTESTELLEN
Der organisatorische Aufwand ist auch ein 
Grund dafür, dass die STOAG dem oft geäu-
ßerten Wunsch von Unternehmen, die nächst-
gelegene Haltestelle nach dem Betrieb zu 
benennen, nicht nachkommt. Auch hier sind 
die Kriterien wie Eindeutigkeit und Unver-
wechselbarkeit, Bekanntheitsgrad und Langle-
bigkeit des Namens zu erfüllen. Der Verkauf 
von Namensrechten an Haltestellen könnte 
sonst dazu führen, dass es von Aldi-, Lidl- oder 
Kodi-Haltestellen wimmelt. Sollte das Unter-
nehmen wegziehen oder umfirmieren, ist der 
Aufwand erheblich – da sind zeitlose Halte- 
stellennamen langfristig geeigneter. 

Aber zurück zur Haltestelle „Am Dicken 
Stein“. Die gleichnamige Straße wurde nach 
zwei Granitsteinen aus der Eiszeit benannt. 
Die aufeinandergesetzten Steine – daher der 
„dicke Stein“ – markierte die Grenze zwischen 
dem preußischen Sterkrade und dem vesti-
schen Osterfeld. Ob die dicken Steine heute 
noch immer dort liegen?

Die Geheimnisse der Haltestellennamen

A lles neu macht der Mai – das gilt auch für das 
Ausflugsprogramm der Oberhausener Wirt-
schafts- und Tourismusförderung GmbH 
(OWT). Alle Tickets gibt es ab sofort an den 
beiden Standorten der Tourist Information 

Oberhausen am Hauptbahnhof und im Centro sowie online 
bei dem Ticket- und Freizeitanbieter Regiondo.

E-SCOOTER-AUSFLÜGE DURCH OBERHAUSEN
Wer gerne möglichst selbst fahraktiv die Stadt erkunden möch-
te, für den sind die geführten E-Scooter-Touren genau das Rich-
tige. Ab dem 18. Mai findet bis zum 19. Oktober jeden ersten und 
dritten Samstag im Monat von 16 Uhr bis 18 Uhr eine „Neue-
Mitte-Tour“ vom Centro über Burg Vondern, OLGA-Park,  
Eisenheim, Kaisergarten und Gasometer zurück Richtung 
Centro statt. Die Ticketpreise betragen 28 Euro pro Person, 
für Jugendliche von 14 bis 17 Jahren und Studenten ermäßigt  
24 Euro. Vor Beginn erfolgt eine kurze Einweisung, Helme wer-
den gestellt. Treffpunkt für die „Elektro-Rundfahrt“ ist eine 
Viertelstunde vor Abfahrt an der OWT-Rollergarage in Park-
haus 7 am Westfield Centro (Sheffieldstraße, am Eingang 
des Treppenhauses Deck G 0). 

HISTORISCHE STADTRUNDFAHRT PER SONDERWAGEN
Ebenfalls vom 18. Mai bis zum 19. Oktober macht 
auch der aus der Ruhrpott-Komödie „Manta, Man-
ta, Teil I“ bekannte historische Linienbus der STOAG 
jeden Samstag ab 14 Uhr Station an vielen Ober-
hausener Sehenswürdigkeiten. Die knapp 
120-minütige Tour mit dem 80er-Jah-
re-Fahrzeug führt vom Westfield Cen-
tro bis hin zur St. Antony-Hütte, zu 
Schloss Oberhausen und über den 
Hauptbahnhof wieder zurück zum 
Centro. Die Start- und Endhaltestel-
le befindet sich in der Neuen Mitte 

an der Coca-Cola-Oase am Luise-Albertz-Platz am Centro (vor 
dem Parkhaus 3 am Wendehammer). Während der Fahrt wer-
den die Teilnehmer von einem professionellen Reiseführer 
begleitet. Das Stadtrundfahrten-Ticket kostet 18 Euro für Er-
wachsene (für Kinder von 4 bis 14 Jahre 10 Euro), eine vorherige 
Sitzplatzreservierung ist empfehlenswert. Sondertouren für 
Gruppen und Vereine sind ebenfalls möglich.
 
KICKER, MYTHEN UND LEGENDEN: DIE FUSSBALLTOUR
Bald ist Fußball-EM in Deutschland – hier im Ruhrgebiet ist 
das runde Leder allerdings immer ein Thema, denn: „Ent-
scheidend is aufm Platz.“ Die zweistündige Tour rund um das 
Stadion Niederrhein gehört da eigentlich zum Pflichtpro-
gramm nicht nur für Fußballfreunde. In der Heimspielstät-
te des SC Rot-Weiß Oberhausen (RWO) wird anhand vieler  
Anekdoten erzählt, wie die faszinierende Sportart entstan-
den ist und im Laufe der Zeit auch im Ruhrpott zunehmend 
für Furore gesorgt hat. Insiderwissen und Mannschaftska-

bine inklusive … Termine sind noch am 7. und  
21. April, 26. Mai, 21. Juli, 25. August sowie 

am 13. Oktober 2024 um jeweils 14 Uhr. 
Der Preis für Teilnehmer beträgt  

17 Euro für Erwachsene und 9 Euro 
für Kinder. Treffpunkt ist jeweils 
15 Minuten vor Beginn am Sta-
dionvorplatz (genau gegenüber 
der RWO-Geschäftsstelle an der 

Lindnerstr. 78).

Tickets & Infos: Tourist Informa-
tion Oberhausen, Tel. 0208 824570,  

tourist-info@oberhausen.de, 
www.oberhausen-tourismus.de 
Alle Tickets gibt es auch online bei  
REGIONDO.

ENTDECKE  
DIE STADT! 
Neues Tourenprogramm der OWT
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A m 1. Juni 2024 ist es wieder so weit: Dann findet 
an 35 Spielstätten in 19 Städten der Metropole 
Ruhr die „ExtraSchicht – Die Nacht der Indus-
triekultur“ statt. In diesem Jahr ist erstmalig 
auch die evo mit eigenem Spielort dabei. Der 

Oberhausener Energieversorger lädt alle dazu ein, das Be-
triebsgelände an der Danziger Str. 31 zu besuchen und sich vom 
spannenden Programm der evo begeistern zu lassen!

EINZIGARTIGES KULTURFESTIVAL
Rund 200.000 Gäste strömen jedes Jahr zu den verschiede-
nen Spielorten des KulturFestivals und lassen sich von viel-
fältigen Vorführungen faszinieren, die das Publikum von 
18 bis 2 Uhr nachts unterhalten. Performances von ca. 2.000 
Künstlerinnen und Künstlern sowie spannende Installatio-
nen in ehemaligen Industrieanlagen, Museen und Landmar-
ken warten darauf, bestaunt zu werden. Zu den Events, die 
die ExtraSchicht zu einem unvergesslichen Erlebnis machen, 
gehören z. B. Konzerte, Theatervorführungen, Comedy-Acts, 
Führungen und Höhenfeuerwerke. Ebenfalls besonders:  
Mit dem Ticket wird den Besucherinnen und Besuchern 
nicht nur der Eintritt zu allen Spielorten gewährt, sie können  
zudem auch ohne Zusatzkosten in öffentlichen Verkehrs- 
mitteln und Shuttlebussen zu den verschiedenen Städten  
bzw. Spielorten fahren. 

GESCHICHTSTRÄCHTIGER SPIELORT
Der Entschluss der evo, in diesem Jahr mit einem eigenen 
Spielort bei der ExtraSchicht mitzumachen, kommt nicht 
von ungefähr: Seit über 120 Jahren versorgt das Unterneh-

men die hier lebenden Menschen 
mit Energie. Mit Strom aus dem da-
maligen „Staedtischen Electricitaets-
werk“ leuchteten in Oberhausen bereits im Jahr 
1901 die ersten elektrischen Lichter am Hauptbahnhof. 
„Was den evo-Standort Alt-Oberhausen als Spielstätte der 
ExtraSchicht so besonders macht, ist die Verbindung von  
Geschichte, Gegenwart und Zukunft an einem Schauplatz“, 
so Annette Friese, Pressesprecherin und Bereichsleiterin  
Unternehmenskommunikation des Energieversorgers. „Hin-
ter der historischen Kraftwerks-Fassade finden sich heute 
das moderne Heizkraftwerk genauso wie die originalgetreue 
Turbine, die als Zeitzeugin von den Anfängen der Energiever-
sorgung berichtet.“ Als Teil der lokalen Industriegeschichte 
und Industriekultur in Oberhausen ist die evo nicht wegzu-
denken – und bereichert die ExtraSchicht mit einem weite-
ren geschichtsträchtigen Spielort. „Details zum Programm, 
das wir für unsere Besucherinnen und Besucher vorberei-
tet haben, dürfen wir noch nicht nennen“, erklärt Sina Sitz-
mann, Mitarbeiterin der Unternehmenskommunikation. 
„Doch so viel sei schon jetzt verraten: Wir öffnen Bereiche,  
die sonst verschlossen sind und bei der ExtraSchicht  
auf spannende Art und Weise selbst erkundet werden dürfen. 
Ein Besuch unserer Spielstätte am 1. Juni lohnt sich also auf 
jeden Fall!“ 
 
Mehr Infos zur ExtraSchicht 
und Tickets zum Early-Bird-
Preis von 14 Euro gibt es unter 
www.extraschicht.de  

Jeder weiß, wie wichtig es ist, seine Finanzen und  
seine Altersvorsorge im Blick zu haben. Doch die 
Hemmschwelle, sich an einen Experten zu wenden, 
ist bei vielen groß. 

Stefan Schumacher, Gründer und geschäftsführender Gesell- 
schafter der Schumacher Gruppe, kennt diese Zurückhal-
tung von vielen seiner Mandanten. Bereits während seines 
BWL-Studiums begann der Oberhausener vor 25 Jahren seine 
berufliche Laufbahn in einem Family Office. Inzwischen ist 
er nicht nur geprüfter Finanzanlagen- und Versicherungs-
fachmann, sondern auch Baufinanzierungsberater und zer-
tifizierter Fondsfachmann – und Inhaber der Schumacher 
Gruppe mit fünf Unternehmen. Mit seinem 16-köpfigen  
Expertenteam betreut er an den Standorten Oberhausen, 
Straelen und Wegberg mehr als 5.000 Haushalte.

UNABHÄNGIG UND FLEXIBEL
Mit unabhängiger Beratung und persönlicher Ansprache 
steht das Expertenteam der Schumacher Gruppe Familien zur 
Seite und hilft ihnen, eine sichere und verlässliche Zukunft 
aufzubauen. Dazu bieten sie eine breite Palette von Dienst-
leistungen an, die sich auf die vier Hauptbereiche Finanzen, 
Immobilien, Geldanlagen und Versicherungen konzentrieren. 
„Wir sind hundertprozentig produktunabhängig und damit 
keinem Anbieter und keiner Fondsgesellschaft verpflichtet, 
sondern ausschließlich unseren Kunden“, betont Stefan Schu-
macher und fährt fort: „Wir betrachten jeden unserer Kunden 
und seine Bedürfnisse individuell. Unser Anspruch ist es, sie 
umfassend und zielgerichtet zu beraten.“ Die maßgeschnei-

derten Finanz- und Vorsorgekonzepte sind dabei so flexibel, 
dass sie jederzeit angepasst werden können, falls sich die  
Lebensumstände einmal ändern sollten. 

UNVERBINDLICHES KENNENLERNEN
„Wir wissen, dass viele Menschen eine Art innere Blockade 
haben, wenn es um Themen wie Finanzen oder Altersvorsor-
ge geht. Deshalb bieten wir immer wieder Infoveranstaltun-
gen in unserem schönen hauseigenen Garten Am Grafen-
busch in Oberhausen an“, erzählt Stefan Schumacher.

Passend dazu verlost die Schumacher Gruppe exklusiv ein 
kostenloses Erstgespräch unter den Leserinnen und Lesern 
des Oh!-Stadtmagazins. Wer also Ordnung in seine Finanzen 
bringen und gleichzeitig seine Familie absichern möchte, 
schreibt eine E-Mail mit dem Stichwort „Finanzberatung“ 
an info@sts-finanzen.de oder eine Postkarte mit Namen 
und Kontaktdaten an SCHUMACHER FINANZEN UND 
CONSULTING GMBH, Am Grafenbusch 3, 46047 Oberhausen. 
Einsendeschluss ist der 18. April 2024.

SCHUMACHER FINANZEN UND CONSULTING GMBH
Am Grafenbusch 3, 46047 Oberhausen
T 0208 82 84 590
info@sts-finanzen.de | www.sts-finanzen.de

DIE EVO MACHT  
EXTRASCHICHT

Erstmalig mit dabei:

Spannender Spielort hinter historischer Fassade

FINANZIELLE ZUKUNFT? 
ABER SICHER!

Schumacher Gruppe
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In einer zunehmend globalisierten Welt sind Kreditkar-
ten längst mehr als nur ein Zahlungsmittel – sie sind  
ein unverzichtbarer Begleiter für moderne Konsumen-
ten. Insbesondere die Sparkassen-Kreditkarte Gold  
eröffnet eine Vielzahl exklusiver Vorteilen, die sowohl 

im In- als auch im Ausland ihre Stärken ausspielen.

KOSTENLOSE BARGELDAUSZAHLUNG AM GELDAUTOMATEN  
IM AUSLAND
Reisen ohne lästiges Umtauschen von Währungen wird dank 
der Kreditkarte Gold zum Kinderspiel. Mit der Möglichkeit, 
kostenlos Bargeld an Geldautomaten im Ausland abzuheben, 
sparen Sie sich die oft hohen Gebühren in Wechselstuben. Gut 
zu wissen: Geldautomatenbetreiber im Ausland können Ent-
gelte erheben, auf die Ihre Sparkasse keinen Einfluss hat. Bei 
Verfügungen in Fremdwährung fallen zusätzlich 1,5 Prozent 
Umrechnungsentgelt an. Bitte beachten Sie das Preis- und Leis-
tungsverzeichnis Ihrer Sparkasse.

AUSLANDREISE-VERSICHERUNGEN
Unvorhergesehene Ereignisse auf Reisen können schnell für 
Unannehmlichkeiten sorgen. Doch mit der Kreditkarte Gold 
sind Sie bestens abgesichert. Von Reiserücktrittsversiche-
rungen über Auslandskrankenversicherungen bis hin zum 
Kfz-Schutzbrief im europäischen Ausland – mit den umfang-
reichen Versicherungsleistungen können Sie Ihre Reisen sor-
genfrei genießen. 
 
5 PROZENT RÜCKVERGÜTUNG BEI REISEBUCHUNGEN ÜBER DIE 
S-REISEWELT
Urlaubsplanung leicht gemacht: Profitieren Sie über die Spar-
kassen-Reisewelt von attraktiven Rückvergütungen bei Reise-
buchungen. Egal ob Flug, Hotel oder Mietwagen – mit 5 Prozent 

Cashback belohnt Sie Ihre Kreditkarte Gold für Ihre Reise-
buchungen und macht den Urlaub gleich doppelt so schön.

SICHER ONLINE EINKAUFEN
Sicherheit beim Onlineshopping wird bei der Sparkas-
sen-Kreditkarte großgeschrieben. Schon bei Auslösen der 
Zahlung ist eine Zwei-Faktor-Authorisierung (z. B. Freigabe 
per App) erforderlich. Bei unerwarteten Problemen mit Ihrer  
Bestellung können Sie sich dank des Online-Käuferschutzes 
auf eine schnelle und unkomplizierte Lösung verlassen – und 
das alles ohne Zusatzkosten.

FLEXIBLE RÜCKZAHLUNG
Als Innovation bietet die Sparkassen-Kreditkarte ab dem  
1. Juni 2024 auch die Zahlungsoption der „Flexiblen Rückzah-
lung“. Dabei haben Sie die Möglichkeit, den Rückzahlungsbe-
trag Ihrer Kreditkartenabrechnung individuell anzupassen. 
Ob Sie den Betrag in voller Höhe begleichen möchten oder 
lieber eine Teilzahlung wählen – die Entscheidung liegt ganz 
bei Ihnen.

IM ERSTEN JAHR KOSTENFREI
Die Stadtsparkasse Oberhausen hält ein besonderes Ange-
bot bereit: Bestellen Sie im Aktionszeitraum vom 1. April  
bis zum 30. Juni 2024 Ihre Mastercard Gold und Sie bekom-
men den Kartenpreis im ersten Jahr geschenkt! Das Ange-
bot ist freibleibend und begrenzt auf 500 Stück. Deshalb am  
besten noch heute zugreifen!

Jetzt online bestellen 
stadtsparkasse-oberhausen.de/goldkarte
Tel. 0208 8341450

UNVERZICHTBARER 
BEGLEITER IM  
IN- UND AUSLAND

Die goldenen Vorteile von Kreditkarten: 

Grüner Gewerbepark Gute Hoffnung

A uf dem 88.000 Quadratmeter großen Gelän-
de des ehemaligen Werks II der MAN/GHH 
in Oberhausen-Sterkrade wird er entstehen: 
der „Grüne Gewerbepark Gute Hoffnung“.  
Als zukunftsweisendes Projekt sind hier  

nicht nur bis zu 23 Gewerbegrundstücke zwischen 1.200 
und 4.000 Quadratmetern nach individuellem Zuschnitt 
für überwiegend produzierende und wissensbasierte Un-
ternehmen geplant. Auch ein kleiner Wohnpark, bestehend 
aus drei hochmodernen Mehrfamilienhäusern mit 47 Wohn- 
einheiten, soll auf dem südlichen Teil des Geländes reali-
siert werden. Treibende Kraft hinter dem Projekt ist die 
Investorengemeinschaft der Stadtsparkasse Oberhausen 
und PLASSMEIER & PTNs, die eigens zu diesem Zweck die  
„Grüner Gewerbepark Gute Hoffnung Projektgesellschaft“ 
gegründet hat. Geschäftsführer der neuen Gesellschaft sind 
Wolfgang Schepers, Geschäftsführer der S Immobilien Ober-
hausen GmbH, sowie Norbert Dosiehn, Geschäftsführer bei 
PLASSMEIER & PTNs GmbH. 
 
NACHHALTIGKEIT IM FOKUS
Neueste Klimakonzepte, der Einsatz moderner Energie-
technik, die Minimierung befestigter Flächen, innovative 
Abwassersysteme, die Begrünung von Dachflächen sowie 
eine hohe Aufenthaltsqualität in einem naturnah gestal-
teten Umfeld sorgen dafür, dass der „Grüne Gewerbepark 
Gute Hoffnung“ in vielerlei Hinsicht – auch in puncto Nach-
haltigkeit  – neue Maßstäbe setzen wird. Mit dem „Point of  
Mobility“, einem innovativen, digital gestützten Mobilitäts-
konzept, wird zudem die Grundlage für umweltschonende 
Fortbewegungsmöglichkeiten geboten. Dazu gehören z. B.  
Radabstellanlagen, E-Ladesäulen mit hoher Ladegeschwin-
digkeit, E-Scooter/-Roller oder Carsharing-Angebote. 

„Ich möchte mich ausdrücklich bei allen Beteiligten bedan-
ken, die dazu beigetragen haben, dass dieses für den Wirt-
schaftsstandort Oberhausen so wichtige Projekt nun wie 
geplant umgesetzt wird“, betont Oliver Mebus, Vorstandsvor-
sitzender der Stadtsparkasse Oberhausen. Ingo Plaßmeier, 
Geschäftsführer der PLASSMEIER & PTNs GmbH, ergänzt: 
„Wir sind ein starkes Team, dessen Kooperation durch eine 
hohe Wertschöpfung für Oberhausen geprägt ist.“

BIS ZU 300 NEUE ARBEITSPLÄTZE
Durch die Erschließung des Geländes für die gewerbli-
che Nutzung können in Oberhausen langfristig ungefähr  
300 Arbeitsplätze entstehen und gesichert werden. Mit der 
baulichen Umsetzung des Gewerbegebietes sollen außerdem 
bevorzugt Oberhausener Unternehmen beauftragt werden. 
Oberbürgermeister Daniel Schranz sieht im Projekt echten 
Mehrwert für Oberhausen: „Hier entsteht ein zukunftsfähi-
ger Unternehmensstandort der Produktion mit attraktivem 
Arbeitsumfeld, der zusätzlich Wohnraum schafft.“

Bereits im Juni dieses Jahres wird mit dem Bau der Mehr- 
familienhäuser begonnen. Ab Frühjahr 2025 folgt der  
Verkaufsbeginn der gewerblichen Flächen, im Sommer 2025 
ist der Start der Bauarbeiten an den Gewerbeflächen geplant. 

Mehr Infos zum Projekt unter www.gggh-kg.de

BAUPROJEKT MIT  
MODELLCHARAKTER
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EIN GEBURTSTAG IM ZEICHEN DES 

SPORTFILMS

Nach dem glanz-
vollen Start mit 
dem Auftritt des 
Waseda Symph-
ony Orchestra 

Tokyo präsentiert die Städti-
sche Musikschule im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „In-
ternationale Sinfoniekonzerte 
der Stadt Oberhausen“ in die-
sem Jahr noch drei hochkarä-
tige Konzerte. Am Donnerstag, 
23.  Mai, spielt das Kammeror-
chester des Nationaltheater Prag 
unter der Leitung von Rastislav 
Štúr in der Luise-Albertz-Hal-
le. Auf dem Programm stehen 
die Ouvertüre zur Oper „L’isola 
disabitata“ von Joseph Haydn, 
Mozarts Klarinettenkonzert A- 
Dur KV 622 und die 5. Sinfonie 
von Franz Schubert. Solistin des 
Abends ist Anna Paulová (Klari-
nette).

Das Sinfonieorchester Ruhr e. V. 
kommt am Montag, 9. Septem-
ber, in die Stadthalle. Gespielt 
werden Sergej Rachmaninovs 
Klavierkonzert Nr. 2, Maurice 

Ravels „Bolero“ und Carl Orffs 
„Carmina Burana“. Extra für 
dieses Konzert wurde der Pro-
jektchor „Carmina Burana“ mit 
Sängerinnen und Sängern aus 
Oberhausen, Duisburg und 
Moers gegründet. Solist des 
Abends ist am Klavier Cho Ho 
Han. Am Freitag, 4. Oktober, ist 
dann das WDR Funkhausor-
chester Köln unter der Leitung 
von Wayne Marshall mit „100 
Jahre Rhapsody in Blue“ mit zu 
Gast in Oberhausen. Auf dem 
Programm stehen u.  a. Höhe-
punkte aus George Gershwins 
großen Broadway-Erfolgen wie 
die Ouvertüre zu „Girl Crazy“ 
oder „Catfish Row“ aus „Porgy 
and Bess“ sowie die „Mississip-
pi-Suite“ von Ferde Grofé. 

Die Konzerte finden jeweils um 
19.30 Uhr statt, Kartenvorver-
kauf und Abo-Bestellung unter 
w w w.theater-oberhausen.de 
oder an der Theaterkasse am 
Will-Quadflieg-Platz 1. 
Tel. 0208 8578184
service@theater-oberhausen.de

Seit 1954 hat sich die Kurzfilmwelt jährlich in Oberhau-
sen getroffen, seit 1954 ist die Stadt Gastgeber eines der 
wichtigsten Kurzfilm-Events weltweit. 2024 feiern die 
Kurzfilmtage vom 1. bis 6. Mai ihren 70. Geburtstag: Zum 
Jubiläum wird es sportlich, denn für ihr großes Thema 

Sportfilme sind die Kurzfilmtage in verschiedene Archive einge-
taucht und haben historische Sportfilme ausgewählt: Der älteste 
stammt aus dem Jahr 1925, die neuesten aus dem 21. Jahrhundert.

Fünf Filmprogramme allein widmen sich unter dem Titel „Sport 
im Film“ den Oberhausener Sportfilmtagen. Oberhausen hatte 
noch ein zweites Filmfestival? Ja, denn von 1968 bis 1977 fanden 
hier die Sportfilmtage statt. Unabhängig von den Kurzfilmtagen, 
doch eng mit ihnen verbunden, denn „Sport und Film haben ein 
wesentliches Grundelement gemeinsam: Die Bewegung“, wie Hil-
mar Hoffmann im Katalog der ersten Sportfilmtage 1968 schrieb. 
So kam es auch, dass zahlreiche Preisträger und andere Filmkopien 
der Sportfilmtage ihren Weg ins Archiv der Kurzfilmtage fanden. 
Das „Internationale Film- und Fernseh-Festival“ zeigte und prä-
mierte internationale Sportfilme aller Art – locker definiert als 
„Filme, die sich mit sportlichen Themen auseinandersetzen“. So 
finden sich in der Auswahl packende Dokumentationen, Porträts 
und auch alte Fernsehbeiträge, aber auch künstlerische Arbeiten 
zu Rad- und Autorennen, Tischtennis und Eishockey, Wasserpolo 
und Leichtathletik und natürlich vor allem zum Fußball in allen 
Facetten. Der Kölner Medienwissenschaftler, Publizist und Regis-
seur Dietrich Leder hat die interessantesten Filme ausgewählt und 
wird sie nach Themen geordnet – Körperbewegung, Helden, Frau-
en im Sport, Fans und Sport als sozialer Akt – bei den Kurzfilmta-
gen präsentieren.

Ergänzend zeigen die 70. Kurzfilmtage eine Auswahl von Filmen 
aus den 1930er- bis 50er-Jahren zum Thema „Leibeserziehung“:  
Filme, die in Bildung und Sportunterricht eingesetzt wurden und 
interessante Vergleiche zwischen Sport- und Körperbildern vor und 
nach 1945 ermöglichen. Die ältesten Arbeiten im Themenkomplex 
Sport kommen jedoch aus der Kinemathek im Ruhrgebiet. Unter 
dem Titel „Sport im Ruhrgebiet“ zeigt Leiter Paul Hofmann einige 
seltene Filme, der älteste von ihnen wurde 1925 in Bottrop gedreht: 
„Vaterländische Spiele der Volksschule auf den Städtischen Sport-
platzanlagen“. Sportfans können außerdem in den Wochen vor dem 
Festival online Sportfilme, Gespräche und Hintergrundmaterial 
zum Thema im Kurzfilmtage Channel schauen.

Daneben bieten die Kurzfilmtage natürlich auch im 70. Jahr die 
interessantesten neuen internationalen Kurzfilme in ihren Wett-
bewerben, Musikvideos auf der großen Leinwand und fesselnde 
Programme für die ganze Familie im Kinder- und Jugendkino. Am 
Mittwoch, 1. Mai, startet das Festival, wie immer in der Lichtburg 
und im Walzenlagerkino, bis Montag, 6. Mai, sind die Kinos und 
Leinwände voll.

www.kurzfilmtage.de
  kurzfilmtage,   kurzfilmtage.oberhausen

Tickets: 8 Euro, erm. 5 Euro, Tickets Kinderkino: 3 Euro
10er-Ticket (10 Vorstellungen zum halben Preis): 40 Euro
Ermäßigungen gibt es auch für Inhaber der RUHRTOP.CARD 
und der Ruhr.Kultur.CARD.

Im Rahmen der Internationalen  
Sinfoniekonzerte der Stadt

NATIONAL- 
THEATER  
PRAG KOMMT

70. Internationale Kurzfilmtage Oberhausen 
vom 1. bis 6. Mai
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Rastislav Stur Anna Paulova
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BECKERfrance mobile
46149 Oberhausen
Lessingstr. 2a
Tel. 0208-376 376
www.beckerfrancemobile.de

Abb. zeigt  
Sonderausstattungen.

FOREST EDITION
1,5 T-GDI BENZIN, 120 KW (163 PS),
2WD INKL. 6-STUFEN-AUTOMATIKGETRIEBE

DER NEUE TORRES – JETZT PROBE FAHREN!

Markant und mit souveränem Charakter. Der neue 
Torres führt die Designphilosophie des klassischen  
Geländewagens in eine neue Zeit.
SEINE HIGHLIGHTS:
• Umfangreiche Fahrassistenzsysteme
• Zwei-Zonen-Klimaautomatik
• Digitales Armaturenbrett (12,5 Zoll)
• Sitzheizung vorne und hinten

Kraftstoffverbrauch SsangYong Torres Benzin in  
l/100 km: 9,1–7,9 (kombiniert); CO2-Emission 
(kombiniert): 207–181 g/km. Für das Fahrzeug liegen 
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP (aktuelles 
Messverfahren) vor.

DER NEUE TORRES

€2

1  Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie ( jeweils 
bis max. 100.000 km). Es gelten die jeweils aktuellen Garantiebedingun-
gen des Herstellers (Fahrzeuggarantie) bzw. der Astara Mobility 
Deutschland GmbH (Mobilitätsgarantie).

2  Inklusive 18 Zoll Alu-Winterkompletträder im Wert von 2.090,00€,
19 % MwSt. und Überführungskosten in Höhe von

39.900,00

945,00 €.

Ssangyong-Vertragspartner

ANZEIGE



HALLO ZUSAMMEN,

manchmal kann mich Werbung doch 
noch überraschen. Kurz vor dem dies-
jährigen Valentinstag fand ich in einem 
Discounterprospekt auf ein und dersel-
ben Seite folgende Geschenktipps ver-
eint: zum einen rosafarbene Pralinen-
schachteln mit Schokovariationen, zum 
anderen rosa bedrucktes Toilettenpa-
pier mit Love-Dekor (im Kombi-Ange-
bot mit Liebes-Küchenrollen, beides in 
XXL). Und da habe ich mich gefragt: Wer 
freut sich, wenn ihm zum Valentinstag 
ein Großpaket mit 20 rosa Klorollen 
überreicht wird? Sicher. Es steht „Lie-
be“ drauf, auch in englischer Sprache. 
Es ist nützlich. Es hält lange vor. Aber da 
fehlt doch irgendwie die Romantik, oder? 
Erfreulicherweise war das Paket nicht 
von der Firma „Happy End“. Das würde 
dann in die komplett falsche Richtung 
gehen. Ich finde, am Valentinstag muss 
der Merksatz gelten: Wenn es um die 
Liebe geht, sollte man sich lieber „Ja“ sa-
gen als „Ja“ schenken. Aber wofür kann 
man ein solches Produkt stattdessen 
nutzen? Hier mein Vorschlag: Wenn 
sich bei Ihnen mal wieder telefonisch 
so ein Trickbetrüger oder Schockanru-
fer meldet, dann sagen Sie Folgendes: 
„Ich habe gerade nur Wertpapiere und 
Scheine im Haus, die packe ich Ihnen 
aber gerne in eine Tüte und stelle sie 
vor die Tür.“ Danach wickeln Sie in aller 
Ruhe die 20 Rollen Liebestoilettenpa-
pier ab und befüllen damit zwei große 
Beutel (die Menge wird reichen, das 
Produkt ist in XXL – und wenn nicht, 
dann haben Sie ja immer noch die 
Love-Küchenrollen). Das Ganze stellen 
Sie vor die Tür und rufen die Polizei. 
Und wenn dann die Betrüger kommen 
und die Tüten öffnen, können sie kurz 
vor der Festnahme noch feststellen, 
dass man nicht nur am Valentinstag mit  
Liebes-Toilettenpapier wunderbar „Leck 
mich am Arsch“ sagen kann.
 
Bis die Tage,

kOh!lumne

Kabarett und Comedy, aber 
auch viele Konzerte: Das 
Programm im Oberhause-
ner Ebertbad wird in diesem 
Jahr noch vielfältiger, eine 

neue Veranstaltungsreihe wird den Fokus 
Weltmusik haben. Den Auftakt machen 
das Blues-Konzert des malischen Sängers 
Bassekou Kouyaté (16.4.) und der Abend 
mit Telmo Pires, der als einer der wenigen 
männlichen Vertreter der zeitgenössi-
schen Fado-Szene in Deutschland längst 
große Konzerthallen füllt (1.5.).

Gut was für die Ohren gibt es im März 
und April auch mit John Scofields „Yankee 
go home“, den Roots-Musikern der Ha-
ckensaw Boys, dem Duo Bell Witch, dem 
Dave Holland Trio, mit Tom Gaebel & His 
Trio, die sich neben Sinatra auch vielen an-
deren Klassikern widmen, sowie der Carl 
Verheyen Band mit der gefeierten Sin-
ger-Songwriterin Malina Moye. Und am 
29. April gibt die legendäre Hardrock-Band 
Nazareth ein Konzert im Ebertbad. Im Mai 
auf der Bühne der alten Badeanstalt: Sän-

ger, Songwriter 
und Saxofonist 

Curtis Stigers, 
der gebürtige 
australische 
Sänger Joel 

Sarakula mit 
Soft-Rock, Funk 

und Disco und 
das Bill Frisell 
Trio. 

Zudem kommt Mariuzz mit seiner Wes-
ternhagen-Tribute-Show wieder in sein 
Oberhausener Wohnzimmer, das Rotary- 
Orchester Deutschland gibt eine Bene-
fiz-Gala zugunsten des Friedensdorfs 
International und des Künstlerförderver-
eins Oberhausen und die Bläck Fööss, die 
zu Köln gehören wie der Dom, präsentie-
ren ihr rheinisches Liedgut.  

Comedian Ingo Appelt eröffnet am 
23.  März die humorigen Auftritte auf der 
Ebertbad-Bühne, Kai Magnus Sting lädt am  
5. April zu „Ja, wie?! Tacheles und Wurst-
salat“. Weiter im April: die preisgekrönte 
Entertainerin Katie Freudenschuss, Gay-
le Tufts, Comedy-Preisträger Dave Davis, 
Popkabarett mit Alte Mädchen, Kabarettist 
Jürgen Becker, William Wahl mit Klavier-
kabarett und Rüdiger Hoffmann, der Ent-
decker der Langsamkeit („Mal ehrlich“).   

Polit-Entertainment, gesangliche Boshei-
ten und abstruse Wortakrobatik, dafür 
stehen die drei Herren von Storno, die am 
3. Mai ihre „Inventur 2023“ machen. Eine 
Liebeserklärung an den Humor und das 
Leben sind die wilden Weisen und be-
dächtigen Balladen von Hiss (4.5.), Magier 
und Illusionist Farid verführt am 7. Mai. 
Außerdem im Wonnemonat im Ebertbad: 
die Liedermacher Simon & Jan, das Da-
menbad mit Frau Jahnke und 4 Damen, 
Eure Mütter (gleich an zwei Abenden), 
Frieda Braun, die Muhabbet Show, Die 
Becker und Frau Sierp von Thekentratsch, 
die Comedy-Show Nightwash live und 
René Steinberg, der „die Welt ein bisschen 
besser lachen“ lässt.

„MAL EHRLICH …“

Für den Abend mit Rüdiger Hoffmann am 
Samstag, 27. April, verlosen wir 2x 2 Eintritts-
karten. Bitte schicken Sie bis zum 10. April 
mit Ihrer Anschrift und dem Stichwort „Mal 
ehrlich“ eine E-Mail an redaktion@oh-stadt-
magazin.de oder eine Postkarte an OWT 
GmbH, Centroallee 269, 46047 Oberhausen.

Ebertplatz 4, 46045 Oberhausen
Tel. 810 65 70, www.ebertbad.de
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Matthias Reuter

Die neue Sparte Urban Arts ist aus dem Theater 
Oberhausen nicht mehr wegzudenken. Zwei  
eigene Produktionen begeistern inzwischen das 
Publikum: In VAGABUND können ganz junge 
Zuschauerinnen und Zuschauer ab vier Jahren 

die Reise des Kleinen Prinzen nacherleben. Bei SUITS ent-
steht aus den eigenen Erfahrungen des sechsköpfigen neuen 
Tanz-Ensembles energiegeladenes urbanes Tanztheater über 
den aussichtslosen Versuch des Unsichtbar-Werdens in einer 
weißen Mehrheitsgesellschaft. Nach mehreren ausverkauften 
Vorstellungen gibt es im April und Mai neue Termine. 

AUFREGENDES TANZERLEBNIS FÜR ALLE
Und nicht nur auf der Bühne wird jetzt getanzt. Tanz-Work-
shops, Schulbesuche und Auftritte an unterschiedlichen  
Orten in der Stadt gehören ebenfalls zum Programm der neu-
en Kolleginnen und Kollegen des Theater-Teams. Sie wollen 
für den urbanen Tanz begeistern und besonders jungen Men-
schen zeigen, wie viel Freude und Kraft in der gemeinsamen 
Bewegung stecken kann. Im April kommt das alles zusam-
men: PottClash ist das erste Festival für urbane Künste am 
Theater Oberhausen! Zur Eröffnung am 19. April 2024 bringen 
die Macher hinter dem Publikumserfolg FASTER aus der letz-
ten Spielzeit eine aufregende Hip-Hop-Operette im Stil der 
Dreigroschenoper nach Oberhausen. MC Messer kämpft sich 
ohne Duldung und Arbeitserlaubnis durchs Leben und sei-
ne Gang folgt ihm bedingungslos. Das Urban Arts Ensemble 
Ruhr, die Compagnie von Pottporus e. V., holt die berühmte 
Geschichte inhaltlich in unsere Gegenwart, in eine Welt von 
Clankriminalität und Abschiebepolitik. Am Festivalwochen-
ende folgen dann Workshops, bei denen Anfänger und Fort- 
geschrittene ihre Tanz-Skills verbessern können, und das 
Herzstück des PottClash: das Battle! Dabei treten Tänzerin-
nen und Tänzer in unterschiedlichen Stilen gegeneinander 

an. Die Energie der Zwei- oder Vierkämpfe auf dem Tanzboden 
überträgt sich auf das Publikum, es entsteht ein aufregendes 
Tanzerlebnis für alle in lockerer Atmosphäre im Großen Haus. 
Angetreten wird in den Kategorien Hip-Hop, Krump und Mi-
xed. Zum Abschluss gibt es am Sonntag auch ein Junior-Battle, 
bei dem Kinder und Jugendliche antreten können. 

BAMBAMBAMBI MIT LIVE-MUSIK, SCHAUSPIEL UND URBAN ARTS
Die Tänzerinnen und Tänzer des neuen Urban-Arts-Ensem-
bles sind nicht nur in den Stücken der neuen Sparte zu sehen! 
Bei BAMBAMBAMBI, einer Stückentwicklung basierend auf 
der über 100 Jahre alten Geschichte von Felix Salten, reihen 
sich auch Laëlle Makazu und William Hayibor Venous in die 
Tierwelt des Waldes mit ein. Gemeinsam mit den anderen 
Performern begeben sie sich auf eine Reise in das Innere des 
Waldes, wo sich Grenzen auflösen und Sinne geschärft wer-
den. Ohne Kompass oder Zielvorgabe, ausgestattet nur mit 
einer bekannten Coming-of-Age-Geschichte über das be-
rühmte Rehkitz, nähern sie sich dem Bild an, das der Mensch 
von einem Heranwachsen im Wald hat. 
Sie werden in der interdisziplinären 
Arbeit selbst Bestandteil eines 
verspielten, voneinander lernen-
den und sich immer weiter ent-
wickelnden Superorganismus. 
BAMBAMBAMBI ist ein musi-
kalisches Erlebnis für Jugend-
liche und Erwachsene.

POTTCLASH

Will-Quadflieg-Platz 1, 46045 Oberhausen 
www.theater-oberhausen.de  Linie 957

Ein Urban-Arts-Festival im Theater Oberhausen

 Bei einem Battle messen sich Tänzerinnen  
 und Tänzer in mehreren urbanen Tanzstilen 
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Haus Ripshorst

M it neuen Veranstaltungen und Formaten 
startet das RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst des Regionalverbandes Ruhr  
in Oberhausen ins neue Jahr. Ein Open-
Air-Kino, eine Fledermausnacht mit  

Zelten und umfangreiche kreative Ferienprogramme  
bieten viel Abwechslung. 

Das RVR-Besucherzentrum Haus Ripshorst liegt idyllisch am 
Rhein-Herne-Kanal und lädt zu einer Kaffeepause, einem Spa-
ziergang oder tollen Veranstaltungen ein. Stets im Fokus stehen 
Workshops für Kinder und Familien. Die Osterferien starten  
z. B. kreativ mit Filzen (27. März), Osterkränze basteln (28. März) 
oder Instrumente aus Wegwerfartikeln selber bauen (4. April). 
Besonders aufregend ist auch der Feuerworkshop (5. April).

Neben Kräuter- und Entspannungsworkshops werden die 
grünen Wiesen und Freiflächen rund um das Besucher- 
zentrum dieses Jahr noch aus ganz anderen Perspektiven 
kennengelernt: Dreimal findet der Kurs „Freiluftmalerei“ in 
verschiedenen Jahreszeiten statt, sodass jeder Kurs eine neue 
Farbpalette zu bieten hat (28. April, 20. Juni, 22. September). 
Ein neues Format ist die „Batnight“, also die Fledermaus-
nacht (17. August). Was passiert nachts am Haus Ripshorst? 
Geplant ist eine spannende Fledermausführung, anschlie-
ßend wird gegrillt und gezeltet. Wem eine Übernachtung zu  

unheimlich ist, kann auch gerne zum 
Open-Air-Kino kommen (23. August). Im 
Film „Die Wiese“ erkunden zwei Rehkitze ihre 
Umgebung. Heimische Tiere stehen auch im Work-
shop „Tierisch gut“ auf dem Programm (21. Juli, 7. Dezember). 
Auch Erwachsene kommen auf ihre Kosten: Naturbaden, Yin 
Yoga, Orientierung auf dem Rad und Sensenkurse werden 
mehrfach angeboten. Ebenso wechseln die Ausstellungen alle 
paar Monate. So wird z. B. am 26. April die Ausstellung „Kunst-
Grün“ eröffnet, in der Natur, Umwelt und Kunst vereint werden.

Die Herbstferien läuten die Halloweenzeit ein – mit Hallo-
weenfilzen (5. Oktober) und Kürbisschnitzen (23. Oktober) 
wird es wieder kreativ, und über dem Feuer lässt es sich be-
sonders lecker kochen (19. Oktober). Damit auch die Vögel 
gestärkt in den Winter starten, gibt es einen Workshop, in 
dem Vogelfutter hergestellt wird (17. Oktober). Ebenso inter-
essant sind die Exkursionen durch den Gehölzgarten, über die  
Brache Vondern und den Gleispark Frintrop. Außerdem gibt 
es zwei Führungen erstmals auch für Gehörlose. Großveran-
staltungen wie der NaturGartenTag am 25. Mai, der Genuss-
markt am 6. Oktober und der Adventsmarkt am 1. Dezember 
bieten wieder tolle Aktionen für Kinder und viel Spannendes 
zu entdecken. 

Mehr Infos auf www.ripshorst.rvr.ruhr

Das Westfield 
Centro in Ober-
hausen lädt zum 
Westfield Good 
Festival ein. An 

zwei Wochenenden können  
Besucherinnen und Besucher  
jeweils freitags und samstags 
von 10 bis 20 Uhr abwechslungs-
reiches Info- und Entertainment 
rund um das Thema Nachhal-
tigkeit erleben – und das völlig 
kostenlos! 
 
Am 5. und 6. April dreht sich 
alles um die Themen Umwelt, 
Klimaschutz, nachhaltige Land-
wirtschaft und Ernährung. Auf 
die Gäste warten informative, 
kreative und leckere Aktionen, 
darunter Live-Kochshows und 
Workshops, bei denen Wachs-
tücher als Verpackungsalter- 
native hergestellt und Upcycle- 
Holzschilder bemalt werden. 
Beim sogenannten „Fair Markt“ 
können Alternativprodukte 
nachhaltiger Brands entdeckt 
werden. Alltagsnachhaltigkeit, 
Fashion und Kosmetik sind die 

Kernthemen am 12. und 13. Ap-
ril. Die Besucherinnen und Be-
sucher können sich auf einen 
Umweltmagier freuen, der lehr-
reiche Inhalte zu Energie, Recy-
cling und Plastikmüll vermit-
telt. Wer selbst kreativ werden 
möchte, kann eigene Dusch-
bars, d. h. feste Duschgels, und 
Headpieces, also Haarschmuck 
aus Trockenblumen, herstellen. 
Besonderes Highlight ist am  
13. April das Abschlusskonzert 
des Newcomers und Songwri-
ters Michèl von Wussow. 

Weitere Mitmachaktionen regen 
während des gesamten Festivals 
zu einem umweltbewussten 
und nachhaltigen Lebensstil an. 
An der Smoothie Bike Station, 
einem Stand zum Thema Müll-
trennung und einem Quizbaum 
mit Fragen rund um Nachhal-
tigkeit, können die Gäste selbst 
aktiv werden und Preise gewin-
nen.

Infos unter www.westfield.com/
germany/centro

SPANNENDE EVENTS 
FÜR JEDES ALTER

WESTFIELD  
GOOD  
FESTIVAL 
Das Nachhaltigkeits-Event

gutes leben advertorial
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RVR-Besucherzentrum 
Haus Ripshorst
UNSER OSTERFERIENPROGRAMM
  
26.03.  Naturbasteln: Achtung, grüne Invasion!
 11 – 13.30 Uhr, ab 6 Jahre

27.03. Wir filzen Murmelblumen und Tieranhänger 
 10 – 12 Uhr, ab 7 Jahre

28.03. Osterkränze basteln für die ganze Familie 
 15 – 17.30 Uhr, ab 6 Jahre

04.04. Instrumentenbau mit Wegwerfartikeln 
 11 – 13 Uhr, ab 6 Jahre

05.04. Feuerworkshop für Erwachsene und Kinder 
 11 – 14 Uhr, ab 10 Jahre

Weitere tolle Angebote für Familien, 
Natur freunde und Entspannungs
suchende finden Sie unter 
www.ripshorst.rvr.ruhr

RVR-Besucherzentrum Haus Ripshorst
Ripshorster Str. 306 . 46117 Oberhausen

Öffnungszeiten: 
April – Oktober: Di – Fr 10 – 18 Uhr
Sa, So & Feiertage 10 – 13 & 13.30 – 18 Uhr 
Nov. – März: Di – Fr 10 – 16 Uhr
Sa, So & Feiertage 10 – 13 & 13.30 – 16 Uhr

T 0208 3770940
hausripshorst@rvr.ruhr
www.ripshorst.rvr.ruhr

HR_Anz_210x92_StadtmagazinOh-2024_RZ.indd   1HR_Anz_210x92_StadtmagazinOh-2024_RZ.indd   1 26.02.24   11:0426.02.24   11:04
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Erlenstraße 14A · 46149 Oberhausen · Inh. Klaus Schmitz e.K. · www.schmitz.bike
Mo: geschlossen · Di bis Fr: 9.30 - 19 Uhr · Sa: 9.30 - 16 Uhr   

Angebote gültig bis 13.04.2024.

 

WOW!

20%

PREMIO EVO 10 LITE
Kategorie  E-City, E-Trekking
Einsatz  Tour (Straße, Asphalt)
Akku 625 Wh
Motor BOSCH Performance Line CX 
 (Smart System), 25/85 Nm
Schaltung 10-Gang Kettenschaltung 

black matt, summit lake blue, 
hyper red, metallic off white 

Rahmen

 

Wave, Trapez, Diamant
Höhe S, M, L, XL
Zul. Gewicht

 
135 kg*** 

Farbe

PEGASUS

*€ 4.299
**€ 3.783

THRON² 6.8
Kategorie E-MTB Fully
Einsatz Sport (Wald-, Feldwege)
Akku 750 Wh
Motor BOSCH Performance 
 
Schaltung 12-Gang Kettenschaltung

Rahmen Diamant
Höhe M, L, XL
Zul. Gewicht 150 kg***

Farbe diamontblack, cremewhite 

Line (CX Smart), 25/85 Nm

FOCUS

*€ 5.799
**€ 4.639

12%

WOW!

Wir rechnen Ihr Wunschrad gerne
als individuelle Finanzierung.

EASY LEASIN

G
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*UVP des Herstellers. Irrtümer, Liefermöglichkeit, technische Änderungen 
vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler. **Angebote gelten für Barkauf, nicht 
für Leasing oder Finanzierung. Solange der Vorrat reicht. Abb. können abweichen. 

***Zulässiges Gesamtgewicht (Fahrer + Fahrzeug + Gepäck/Anhänger).
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A lt-Oberhausen ist ein lebens- und liebens-
werter Ort mit viel Potenzial. Doch um dies 
erlebbar zu machen, braucht es die Unter-
stützung aller Kreativen, Engagierten und 
Anwohnenden des Quartiers. Damit diese 

Menschen zusammenkommen, veranstalten Creative City 
und das Stadtteilmanagement Brückenschlag am 4. Mai 
2024 zum Tag der Städtebauförderung ein Kreativfest auf 
der Marktstraße.

Von 11 bis 18 Uhr sind alle Bewohner von Oberhausen im Rah-
men einer „Langen Tafel“ eingeladen, sich über bestehende 
Projekte und Aktionen für Marktstraße und Innenstadt aus-
tauschen, neue Initiativen kennenzulernen und zu erfahren, 
wie sie mitmachen können.

OFFENER KREATIVKREIS
An jedem zweiten Dienstag im Monat trifft sich der soge-
nannte Kreativkreis, eine Initiative des Projekts Creative City. 
Ab 17.30 Uhr sind Kreative und Interessierte des Quartiers 
eingeladen, um in offener Runde über Themen und Ideen zu 
diskutieren. Unter der Moderation des Kreativquartiersma-
nagements findet ein reger Austausch statt und es gibt immer 
wieder Neues und Interessantes zu erfahren. Durch die Ver-

netzung im Kreativkreis konnten bereits 
viele kleine Projekte realisiert 

werden. 

Über die 
Facebook-Seite 
facebook.com/kreativlaboroberhausen sind alle Informati-
onen, spannende Berichte rund um die kreative Entwicklung 
der Oberhausener Innenstadt und der jeweilige Veranstal-
tungsort des Kreativkreises zu finden. 

Creative City (www.creative-city-ob.de) ist ein Projekt, das 
im Rahmen des Bundesprogramms „Zukunftsfähige Innen-
städte und Zentren“ vom Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauen gefördert wird. Das Projekt soll 
vor allem die kreative Szene stärken und sichtbar machen. 

Mit dem „Stadterneuerungsprozess Brückenschlag“ (www.
brueckenschlag-ob.de) setzt die Stadt Oberhausen seit 2018 
gemeinsam mit zahlreichen Akteuren, engagierten Bürgern 
und mit finanzieller Unterstützung aus dem Städtebauför-
derprogramm „Sozialer Zusammenhalt“ neue Akzente in der 
Stadtteilentwicklung. Ziel ist es, das Programmgebiet Brü-
ckenschlag, welches Teile von Lirich und der Oberhausener 
Innenstadt umfasst, nachhaltig aufzuwerten.

FEEN, FICUS UND  
DIE GANZE FAMILIE 

Z u ihrem beliebten 
Floh- und Fahr-
radmarkt lädt am 
Samstag, 4. Mai, in 
der Zeit von 9 Uhr 

bis 15.30 Uhr wieder die Gemein-
schafts-Müll-Verbrennungs-
anlage Niederrhein GmbH ein. 
Der Eingang ist an der Liricher 
Str. 121. Die Polizei und die Ver-
kehrswacht aus Oberhausen 
werden sowohl mit einem Pe-
delec- als auch einem Helm-
test-Simulator vor Ort sein. 
Dazu gibt es die Verkehrssicher-
heitsprüfung und -beratung. 
Angeboten werden neben Be-
triebsführungen für Besucher 
auch ein Torwandschießen des 
Vereins DJK Arminia Lirich.  
Für das leibliche Wohl wird 
ebenfalls gesorgt sein. Die  
Flohmarktstände werden auch 
in diesem Jahr wieder kostenfrei 
vergeben, Anmeldungen für ei-
nen Stand nimmt die GMVA bis  
zum 19. April telefonisch unter  

0208 8594118 
oder per E-Mail 

an info@gmva.de 
entgegen.

bei der GMVA

FAHRRAD-
BÖRSE UND 
KINDER- 
TRÖDEL 

Frühlingsfest rund um den Altmarkt 

KREATIVFEST FÜR EIN  
LEBENDIGES QUARTIER

KREATIVFEST 
Samstag, 4. Mai | 11 bis 18 Uhr | Untere Marktstraße
Mitmachen erwünscht: Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich aktiv am Kreativfest zu beteiligen.

Creative City und Brückenschlag laden ein

L ivemusik, Künstler, Schausteller, 
Essen, Trinken und vieles mehr: 
Von Freitag, 19. April, bis Sonntag, 
21. April, bietet das Frühlingsfest 
rund um den Altmarkt wieder 

ein abwechslungsreiches Programm für die 
ganze Familie. Bereits am Freitag können 
sich die Kleinen auf die Kindereisenbahn 
und das Kettenkarussell freuen. Natürlich 
dürfen auch die Spaß- und Imbissbuden 
nicht fehlen. 

AM SAMSTAG WIRD ES GRÜN
Der Pflanzenmarkt kam im vergangenen 
Jahr so gut an, dass er auch in diesem Jahr 
seinen Platz im Programm gefunden hat. 
Private Pflanzenfans können sich kosten-
los einen eigenen Stand reservieren und 
dort ihre Pflanzen verkaufen, tauschen 
oder verschenken und sich mit Exper-
ten austauschen. Wem ein eigener Stand  
zu groß ist und wer aber trotzdem mitma-
chen möchte, kann auch den Sammelstand 
des Veranstalters nutzen. Auch Gewer-
betreibende sind herzlich willkommen 
und können einen Stand für 30 Euro netto  
inklusive Strom und Wasser mieten.  
Noch sind Plätze frei, einfach per E-Mail an 

kerkhoff@contact-gmbh.com oder tele- 
fonisch unter 0208 81080-12 bei Chantal 
Kerkhoff anmelden. 

Bunt wird es natürlich ebenso: Die belieb-
te Stelzenläuferin Aurora hat versprochen, 
am Wochenende vorbeizuschauen, um in 
luftiger Höhe wieder ihre zauberhaften 
Feenkostüme zu präsentieren. Außerdem 
ist das Team vom Quartiersmanagement 
Brückenschlag mit von der Partie und fei-
ert das Frühlingsfest mit einer Aktion im 
Quartiersbüro in der Marktstraße 97.

FAMILIENSPASS AM  
VERKAUFSOFFENEN SONNTAG
Der Familiensonntag hat es in sich: Wäh-
rend die Geschäfte rund um den Altmarkt 
von 13 bis 18 Uhr zum Stöbern und Shoppen 
einladen, lockt das Frühlingsfest bereits 
ab 12 Uhr mit jeder Menge Unterhaltung.  
Bis 18 Uhr gibt es nicht nur ein buntes  
Familienprogramm mit Zauberern, Clowns,  
Walking Acts, Ballonkünstlern, Artisten 
und Bands. Auch Mitmachaktionen für 
Kinder und noch vieles mehr für die ganze 
Familie warten auf die Oberhausenerinnen 
und Oberhausener. 

Stadtteilbüro Brückenschlag
Marktstraße 97
46045 Oberhausen
info@brueckenschlag-ob.de

Creative City
Goebenstraße 83
46045 Oberhausen 
info@creative-city-ob.de
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D a ist der Name Programm: „Katta & sei-
ne Freunde – Deutschlands größtes Fes-
tival für Kinder“ verspricht am Sonntag,   
9. Juni 2024, eine unvergessliche Zeit für 
die ganze Familie und verwandelt das  

Freigelände der Rudolf Weber-ARENA in die ultimative 
Partyzone für Kinder.

MITREISSENDE LIVE-AUFTRITTE
Auf der Bühne werden zahlreiche Künstler auftreten, um die 
Gäste mit mitreißenden Darbietungen zu begeistern. Unter 
anderem werden DJ Christian Schall, Herr H, Isa Glücklich, 
Nilsen, Volker Rosin, Heavy Saurus und weitere Überra-
schungsgäste das Publikum mit ihren Auftritten zum Toben 
und Tanzen bringen. 

ZAHLREICHE ATTRAKTIONEN
Neben der Live-Musik wird es auch eine Vielzahl von  
Attraktionen geben, die für Spaß und Unterhaltung 
sorgen – von Kinderschminken über Hüpfburgen 
bis hin zu Karussells wird für jeden Geschmack  
etwas geboten. Darüber hinaus dürfen sich die Gäste 
auf die Fußballtricks von YouTube-Star Jannik Free-
style freuen. Und natürlich darf auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommen: Zur Abkühlung vom 
Tanz und den Animationen werden erfrischen-
des Slush-Eis, Popcorn und viele weitere Lecke-
reien angeboten.

„Wir freuen uns, gemeinsam mit Schauinsland Rei-
sen Deutschlands größtes Kinderfestival präsen-
tieren zu können“, so Markus Krampe, Geschäfts-

führer der Markus Krampe Entertainment Group. „Es wird ein 
Tag voller Spaß, Musik und unvergesslicher Momente für die 
ganze Familie. Wir laden alle herzlich ein, mit uns zu feiern!“ 

Sonntag, 9. Juni 2024
auf dem Freigelände der Rudolf Weber-ARENA
13 bis 18 Uhr

Tickets kosten 8 Euro für Kinder und 12 Euro für Erwach-
sene zzgl. Bearbeitungsgebühren und können unter  
www.kattas-welt.de/festival erworben werden.

KATTA &  
SEINE FREUNDE

90er Open Air Party:

Deutschlands größtes Kinderfestival:A m Samstag, 8. Juni 2024, 
erlebt Oberhausen auf 
dem Freigelände der  
Rudolf Weber-ARENA 
die Rückkehr des Euro-

dance-Zeitalters. Die größten 90er-
Stars kommen nach Oberhausen, um 
mit den Fans das beste Jahrzehnt noch 
einmal aufleben zu lassen.

UNVERGESSLICHE ZEITREISE
Die Besucher erwartet eine unvergess-
liche Zeitreise zurück in das Jahrzehnt 
der Neonfarben, Plateauschuhe und 
schrillen Outfits. Von legendären Eu-
rodance-Hymnen bis hin zu unver-
gesslichen Balladen – die größten Hits 
der 90er werden live von den Original-
künstlern präsentiert.

STARS DER 90ER
Auf zwei Bühnen performen 30 Live-
Acts ihre größten Hits. Auf der Main- 
stage werden die Vengaboys, Oli.P,  
2 Unlimited, Captain Jack, Masterboy 
& Beatrix, Delgado, Dr. Alban, Lutricia 
McNeal, Rednex, Whigfield, S.T.S.B. aka 
Fun Factory und Jenny Berggren from 
Ace of Base zu sehen sein. Moderato-
ren der Hauptbühne sind Mola Adebisi 
und DJ Christian Schall . Auf der „Won-
derful Days Stage“ treten Melanie Di 
Tria, Mauro Picotto, Charly Lownoise, 
DJ Quicksilver, DJ Dune, Klubbheads, DJ 
Sash!, Pulsedriver, Aquagen, Brooklyn 
Bounce DJ, Kosmonova und Woody van 
Eyden auf. 

„Die 90er waren ein Jahrzehnt voller 
energiegeladener Musik, die bis heute 
Generationen von Menschen begeis-
tert“, weiß Veranstalter Markus Krampe. 
„Mit der 90er Open Air Party bringen 
wir diese einzigartige Atmosphäre zu-
rück und lassen die Besucher die Hits 
ihrer Jugend noch einmal live erleben.“

30 LIVE-ACTS  
AUF ZWEI BÜHNEN

Samstag, 8. Juni 2024
auf dem Freigelände der Rudolf Weber-ARENA
Einlass: 12 Uhr | Beginn: 13 Uhr | Ende: ca. 23 Uhr
Tickets gibt es ab 29,90 Euro unter www.90er-live.de

 Oli.P 
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4. Deutsches SportFilmFest am 22. und 23. April im Ebertbad 

Hochwertige Filmpro-
duktionen gehen beim 
4. Deutschen Sport-
FilmFest am 22. und 
23. April im Ebertbad 

an den Start. Der Verband Deutscher 
Sportjournalisten (VDS) zeigt u. a. 
„Graciano Rocchigiani – Das Herz  
eines Boxers“ von Til Schweiger. Dazu 
wird erstmals beim Filmfest das 
Sportfoto des Jahres verliehen.

„Wir haben ein beeindruckendes Pro-
gramm“, zeigt sich VDS-Präsident 
André Keil angetan. So finden sich 
darin Produktionen der Streaming- 
Anbieter RTL+ und Prime, aber auch 
Dokus der öffentlich-rechtlichen 
Sender. Alle zeigen den Sport mit  
relevanten Themen, tiefgründigen 
Recherchen oder beeindruckenden 
Storys. Thorsten Poppe, Kurator des 
SportFilmFests, betont die gesell-
schaftliche Relevanz: „Sport-Dokus 
boomen nicht nur im kommerziellen 
Bereich, auch journalistische Recher-
chen werden mit beeindruckenden Er-
gebnissen auf die Leinwand gebracht.“

Neben der Prime-Doku „Der Gejagte“ 
über Jan Ulrich, in der der ehemalige 
Radprofi erstmals Doping zugibt, 
und dem Film über den Skandalbo-

xer Graciano Rocchigiani nehmen 
die Themen Freiheitsrechte, gepaart 
mit Flucht und Unterdrückung, und 
Homosexualität im Sport eine be-
deutende Rolle im Programm ein. 
Zudem kooperiert das SportFilmFest 
mit den Kurzfilmtagen Oberhausen, 
die sich in diesem Jahr ebenfalls mit 
dem Thema Sport auseinanderset-
zen. Im Rahmen einer Matinee am 
23. April werden Kurzfilme aus dem 
Sport gezeigt.

Das SportFilmFest startet am Mon-
tag, 22. April, um 15 Uhr mit drei 
Produktionen, bevor ab 17.30 Uhr 
das Sportfoto des Jahres durch VDS 
und Kicker verliehen wird. Danach 
folgt der Film „Graciano Rocchigi-
ani – Das Herz eines Boxers“. Der 
zweite Veranstaltungstag zeigt ab 
mittags das Themenfeld Freiheits-
rechte. Am Abend kommt es dann 
zur feierlichen Preisverleihung, 
und auf der Leinwand laufen weite-
re hochwertige Kinoproduktionen 
wie „Diamante – Fußballgott“ oder 
„Der Gejagte“. Eintrittskarten (8 Euro  
je Veranstaltungstag) sind an der 
Kasse des Ebertbades und online 
unter www.ebertbad.de erhältlich. 
Studenten können das Filmfest für 
5 Euro besuchen. 

L ocker statt spießig – das 
ist POTTGOLF Oberhau-
sen. Unter neuer Dach-
marke, mit neuem Ma-
nagement und rundum 

erneuertem Clubhaus präsentiert 
sich der Golfclub Oberhausen auf 
dem Gelände der ehemaligen Zeche  
Jacobi in Klosterhardt/Osterfeld 
offen für alle, die Golfspielen ohne 
Zwänge erleben möchten.  

„Unser Motto ‚Einfach golfen‘ ist bei 
uns Programm“, erläutert Geschäfts-
führer Jens Westendarp. „Zu uns kann 
jeder kommen, um Golf zu spielen – 
egal ob mit oder ohne Erfahrung.“ Auf 
dem Neun-Loch-Jacobi-Platz in Ober-
hausen ist das Golfspielen sogar ohne 
die offizielle DGV-Platzreife möglich. 
Hier kann jedermann jederzeit spie-
len, unabhängig von Platzreife, Handi- 
cap oder Mitgliedschaft, sei es für die 
ersten Übungsrunden als Anfänger 
oder für eine kurze Trainingsrunde, 
die erfahrene Spieler einlegen kön-
nen. Und der zweite Neun-Loch-Platz 
der Oberhausener Anlage bietet selbst  
alten Golf-Hasen reizvolle Heraus-
forderungen, die gemeistert werden  
wollen. Übrigens: Mitglieder können 
auch die anspruchsvolle Neun-Loch- 
Anlage im ehemaligen Schlosspark bei 
POTTGOLF Gelsenkirchen nutzen.

LERNEN MIT SPASS
Natürlich können Interessierte bei 
POTTGOLF Oberhausen auch das Golf-
spielen von Grund auf erlernen oder 
die eigene bereits vorhandene Tech-

nik verbessern. In der vereinseigenen 
Golfschule, der sogenannten „POTT-
GOLF-Schwungfabrik“, gibt es unter 
Anleitung professioneller Golftrainer 
Schnupper- und Einsteigerkurse, Grup-
pen- und Wochenendkurse, bei denen 
die Platzreife erlangt, und Trainings, 
bei denen die eigene Technik verbessert 
werden kann – entweder in Gruppen, 
bei denen in lockerer Atmosphäre neue 
Bekanntschaften geknüpft werden, 
oder im Einzelunterricht mit individu-
eller Betreuung.  

INNOVATIVES SPIELVERGNÜGEN
Brandneu bei POTTGOLF: die innova-
tive Technologie „TOPTRACER Range“. 
Sie ermöglicht völlig neue, interaktive 
Spielerfahrungen. So können beispiels-
weise die Abschläge in Echtzeit verfolgt, 
die präzisen Distanzen der Schläge und 
die Geschwindigkeiten der abgeschla-
genen Bälle gemessen und die eigene 
Technik auf noch nie dagewesene Weise 
verbessert werden. Damit nicht genug: 
Das unterhaltsame Spiel „Go Fish“ sorgt 
bei Anfängern und erfahrenen Golfern 
gleichermaßen für viel Spaß und Span-
nung. Am besten einfach mal vorbei-
kommen und selbst ausprobieren!

POTTGOLF Oberhausen
Jacobistraße 35, 46119 Oberhausen
Tel. 0208 2997335
oberhausen@pott-golf.de
www.pott-golf.de

Sie möchten auch einmal eine Runde  
POTTGOLFEN oder Ihre Platzreife erlangen? 
Dann machen Sie mit bei unserem Gewinn-
spiel! Senden Sie dazu einfach „POTTGOLF“ 
per E-Mail an oberhausen@pott-golf.de 
oder per Post an Golfclub Oberhausen,  
Jacobistr. 35, 46119 Oberhausen. 

Unter allen Einsendungen verlosen wir: 

•  20 Einsteigerkurse im Wert von  
je 69 Euro

•  20 Platzreife-Wochenend-
kurse  
im Wert von je 159 Euro

•  Sonderpreis unter allen  
Kursteilnehmern:  
1 Black-Card-Jahres-
mitgliedschaft  im 
Wert von 1.788 Euro

Einsendeschluss ist der 
21.04.2024. Wir drücken 
Ihnen die Daumen, dass Sie 
zu den Gewinnerinnen und 
Gewinnern gehören!

POTTGOLF Oberhausen

HÖCHSTLEISTUNGEN 
AUF KINOLEINWAND

EINFACH GOLFEN!
PREISE IM GESAMT-
WERT VON 6.348 EURO 
ZU GEWINNEN!
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03.04. Hackensaw Boys @Gdanska
04.04. Bell Witch – Support: Fvnerals

05.04. Kai Magnus Sting 
Premiere/Ausverkauft
06.04. MARIUZZ Ausverkauft
07.04. Rotary Orchester – Benefi z Gala

10.04. Dave Holland Trio

11.04. Bläck Fööss

12.04. Katie Freudenschuss

13.04. Gayle Tufts

16.04. Bassekou Kouyate

18.04. Dave Davis

20.04. Alte Mädchen

21.04. Jürgen Becker

25.04. Tom Gaebel & His Trio

26.04. William Wahl

27.04. Rüdiger Hoff mann

28.04. Carl Verheyen Band & Malina Moye

29.04. NAZARETH (UK)

30.04. Tanz in den Mai „Zurück in die 80er“

Erlebe 
was Neues.
Komm ins 
Ebertbad!
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E s gab große Hoffnun-
gen, noch einmal ins 
Rennen um den Auf-
stieg in die 3. Liga 
eingreifen zu können. 

Dann aber folgten gleich zum Start 
im neuen Jahr turbulente Wochen 
bei den RWO-Regionalliga-Fuß-
ballern. Nach zwei enttäuschenden  
Unentschieden im Nachholspiel 
bei Borussia Mönchengladbach 
und im Heimspiel gegen den SV 
Lippstadt trennte sich der Verein 
zunächst von Cheftrainer Jörn No-
wak, der erst im Juli vergangenen 
Jahres den Posten übernommen 
hatte. Bis zum Saisonende soll 
„Kleeblatt“-Legende Mike Ter-
ranova die Jungs an der Seitenli-
nie coachen. Spätestens nach den 
folgenden Saisonniederlagen ge-
gen die Fortunen aus Düsseldorf 
und Köln war jedoch klar, dass 
der Aufstiegszug wieder einmal 
ohne RWO abfährt. Kurz nach dem 
Trainerwechsel legte RWO-„Urge-
stein“ Thorsten Binder sein Amt 
als Vorstandsvorsitzender aus pri-
vaten und gesundheitlichen Grün-
den nieder – auch er erst seit dem 
vergangenen Sommer in dieser 
Position. Und dann gab Ende Feb-
ruar Patrick Bauder bekannt, dass 
er zum Saisonende als Sportlicher 
Leiter des Vereins aufhören wird. 

Schon gleich Anfang März be-
stellte der RWO-Aufsichtsrat ei-
nen neuen, verjüngten Vorstand: 
Hajo Sommers wird auf Wunsch 
der Leitungsgremien noch bis 
zum Ende der kommenden Sai-
son 2024/25 die Arbeit des auf fünf 
Mitglieder erweiterten Vorstands 
koordinieren. Ihm zur Seite steht 
weiterhin Klaus-Werner Conrad 
mit der Verantwortung für den Be-

reich Sport. Neu für das Gremium 
bestellt wurde Patrick Bauder (34), 
der sich künftig neben seiner Ar-
beit als Geschäftsstellenleiter im 
Vorstand auf den Bereich Finanzen 
konzentrieren wird. Maximilian 
Gregorius (34), Leiter Marketing 
und Vertrieb, wird diese Funkti-
on künftig auch im Vorstand ver-
antworten. Als fünftes Mitglied 
verstärkt der 33-jährige Robert 
Batora, Geschäftsführer des Ober-
hausener Meisterbetriebs Batora 
GmbH, den Vorstand und küm-
mert sich vorrangig um den Be-
reich Sponsoring und Sponsoren-
pflege. Neuer Sportlicher Leiter 
bei RWO ist der 34-jährige Dennis 
Lichtenwimmer-Conversano vom 
Oberligisten VfB 03 Hilden, der 
seine Aufgabe bereits angetreten 
hat und mit Patrick Bauder an der 
Besetzung des Cheftrainer-Pos-
tens und der Kaderzusammenstel-
lung für die neue Saison arbeitet.

Mit dem Heimspiel gegen den 
1.  FC Düren am Samstag, 30. März 
(Anstoß 14 Uhr, Niederrhein- 
stadion) gehen die „Kleeblätter“ 
in die letzten acht Meisterschafts-
partien der laufenden Saison. 
Es folgt das Auswärtsspiel beim  
Wuppertaler SV, am 13. April  
kommt Borussia Mönchenglad-
bach nach Oberhausen und am  
27. April der SV Rödinghausen.  
Letztes Heimspiel der Saison wird 
am 11. Mai gegen den FC Wegberg-
Beeck sein, die finale Saisonpartie 
eine Woche später bei der U23 des  
SC Paderborn 07. Und dann ist da 
ja noch der Niederrhein-Pokal, 
in dem RWO hofft, Anfang April 
durch einen Sieg über die Sport-
freunde Baumberg wieder ins  
Finale einzuziehen …

RWO-Regionalliga-Fußballer steuern auf das 
Saisonfinale zu

TURBULENTE WOCHEN  
BEI DEN „KLEEBLÄTTERN“

 Glücklos im Spiel bei Fortuna Köln (1:2):  
 RWO-Stürmer Cottrell Ezekwem (r.) 

RWO-Vorstand Sportlicher Leiter
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Lieferung von Baustoffen

Containerdienst

Abbau und Aufbereitung von Dichtungston 

Deponiebetrieb

Entsorgung von Böden, Aschen, Schlacken, 
Bauschutt und anderen mineralischen Stoffen

Industrie-Entsorgung

Hermann Nottenkämper GmbH & Co. KG 
Eichenallee 1, 46569 Hünxe
T_02853 95690 0, F_02853 95690 99
info@nottenkaemper.de, www.nottenkaemper.de

Nottenkämper Umweltdienste GmbH 
Vogesenstrasse 30b, 46119 Oberhausen

T_0208 99427-0, F_02853 95690 99
info@nottenkaemper.de, www.nottenkaemper.de

Containerdienst von 3 bis 40 cbm 

verschiedene Böden Bauschutt 

Baumischabfall

sonstige mineralische Abfälle 

Holz-/Altholzabfälle 

Gartenabfälle 

Hausentrümpelung 

Mischabfälle

N   TTENKÄMPER
GmbH & Co. KG     |     Umweltdienste GmbH
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Es waren zuletzt stürmische 
Jahre für eines der Aushän-
geschilder Oberhausens, 
die internationale Jugend-
begegnung MULTI. Auf die 

Corona-Pandemie folgte der schreck-
liche russische Angriffskrieg gegen 
die Ukraine, im vergangenen Jahr der 
Überfall der Hamas auf Israel mit all 
seinen Folgen. Die MULTI 2024 vom 
3. bis zum 18. August in Oberhausen 
steht daher unter dem Motto „Ge-
meinsam für den Frieden“. In den letz-
ten beiden Wochen der Sommerferien 
werden Jugendliche aus allen Teilen 
der Welt zu Gast sein. Bestätigt ha-
ben ihre Teilnahme schon die Partner 
aus China, Estland, Polen, Moldawien, 
Rumänien, Israel, Griechenland, Ita-
lien, der Türkei und der Ukraine. Vor-
freude besteht bei den Organisatoren 
auch auf zwei neue Partnerländer: 
Erstmals werden junge Menschen aus 
Nordmazedonien und Ecuador an der 
MULTI teilnehmen. 

Natürlich sollen alle Gäste wieder 
in Gastfamilien in Oberhausen und 
den Nachbarstädten unterkommen. 
Einzige Voraussetzung zur Teilnah-
me: Die Familien müssen selbst ein 
Kind im Alter zwischen 13 und 18 Jah-
ren haben, das gemeinsam mit sei-
nem Gast am Programm teilnimmt. 
Auf die Oberhausener warten neben 
dem Kennenlernen junger Menschen 
aus aller Welt zwei unvergessliche 
Wochen. Das MULTI-Programm ist 
gefüllt mit spannenden Events, ab-
wechslungsreichen Projekten aus 
den Bereichen Sport, Kreativität oder  
Musik und nicht zuletzt gemeinsa-
men Partys. 

Die Teilnahme an der MULTI ist kos-
tenlos, abgesehen von der Aufnahme 
und Verpflegung eines Gastes. Flie-
ßend Englisch zu sprechen ist keine 
Voraussetzung. Es ist auch nicht not-
wendig, dass sich Gasteltern Urlaub 
nehmen, da die Jugendlichen Pro-
gramm bis in den Nachmittag haben. 
Im kommenden Jahr haben die jun-
gen Oberhausener dann die Möglich-
keit, ihren Gast in seiner Heimat zu 
besuchen oder in eines der anderen 
Partnerländer der MULTI zu reisen. 
Weitere Informationen gibt es auf der 
Internetseite www.multi-online.org. 

Fragen beantwortet Koordinator 
Marc Grunenberg vom Büro für 

Interkultur der Stadt Oberhau-
sen unter Tel. 0208 8252967 oder 
per Mail unter marc.grunen-
berg@oberhausen.de.

A m 6. Juni 2024 fällt 
Punkt 18.45 Uhr der 
Startschuss zum  
VIACTIV Firmenlauf 
Oberhausen. Deutsch-

lands sportliche Krankenkasse ist 
auch in diesem Jahr wieder Namens-
geber des beliebten Events. „Der  
Firmenlauf steht für unsere Werte  
und passt perfekt zu uns. Daher freu-
en wir uns besonders, wieder dabei 
zu sein und viele Laufbegeisterte im 
AQUApark begrüßen zu dürfen“, so 
Markus Müller, Vorstandsvorsitzender 
der VIACTIV Krankenkasse. 

JEDER KANN MITMACHEN
Nicht nur Firmen, auch Privatperso-
nen sind herzlich willkommen. Die 
5,9 Kilometer lange Strecke entlang 
des Rhein-Herne-Kanals ist für je-
des Fitnesslevel geeignet. Je nach 
Trainingszustand können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die 
passende Laufgruppe wählen. Wer 
regelmäßig trainiert, läuft bei den  
Hasen mit. Wer nur ab und zu trainiert, 
ist bei den Füchsen gut aufgehoben. 
Und wer selten trainiert, fühlt sich bei 
den Igeln wohl. Es darf gelaufen, ge-
walkt und gewandert werden - wie es 
einem am besten gefällt. 

GUTES TUN – FÜR SICH UND ANDERE
Dabei sein ist alles. Und das sogar für 
einen guten Zweck. Von der Startge-
bühr in Höhe von 23,50 Euro netto 
fließt 1 Euro in den Spendentopf der 
Initiative des Alsbachtal Oberhausen. 
Im Natur- und tierpädagogischen 

Zentrum Mattlerhof erhalten Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene eine ge-
zielte Förderung und Therapie mithil-
fe von Tieren.

LAUFEVENT MIT PROGRAMM
Beim Veranstalter, der Oberhausener 
Kommunikationsagentur CONTACT, 
laufen die Vorbereitungen bereits 
auf Hochtouren. „Der VIACTIV Fir-
menlauf ist für uns zur Tradition 
geworden. Die Atmosphäre ist ein-
malig, und die enorme Resonanz ist 
für uns als Veranstalter die schöns-
te Anerkennung“, so Marc Werken,  
Geschäftsführer von CONTACT. Für 
ein unvergessliches Erlebnis sorgt 
wieder ein buntes Rahmenprogramm 
vor, während und nach dem Lauf. Es 
gibt Foodtrucks und Musik entlang 
der Strecke, ein DJ sorgt für einen 
stimmungsvollen Ausklang bei der 
After-Run-Party.

JETZT ANMELDEN UND VORFREUEN
Wer Lust bekommen hat, auch beim 
VIACTIV Firmenlauf Oberhausen an 
den Start zu gehen, kann sich noch  
bis zum 6. Juni 2024 anmelden.

www.oberhausener-firmenlauf.de

Startzeit: 18.45 Uhr
Streckenlänge: 5,9 km
Startgebühr: 23,50 Euro zzgl. MwSt.

www.oberhausener- 
firmenlauf.de/anmeldung

Spieletipp

Mit Drachenhüter hat 
der bekannte Spiele-
autor und -grafiker 
Michael Menzel ein 
wunderschönes Kar-
tenspiel für die ganze 
Familie entwickelt. Das Spielprinzip: Wir 
sind Zauberer und wollen erfolgreiche Dra-
chenhüter sein.

Zu Beginn werden zwei Kartenstapel in die 
Mitte gelegt. Die oberste Karte ist sichtbar. 
Diese Stapel bilden gemeinsam das magi-
sche Buch. Auf der einen Seite des magischen 
Buchs sind Zahlen abgebildet und eine Be-
lohnung (Amulett-Teile, Dracheneier und 
Kristalle). Der andere Stapel enthält Karten 
mit einer der vier Drachenfarben, die ande-
re Seite der Karten bildet Drachen in einer 
der vier Farben ab. Vor dem magischen Buch 
werden die ersten beiden Seiten umgedreht 
ausgelegt. Im eigenen Spielzug darf man bis 
zu drei Drachenkarten auf die Hand nehmen. 
Sobald man eine Drachenkarte nimmt, wird 
sofort eine Karte vom magischen Buch um-
gedreht und nachgelegt. Danach darf man 
auch selbst das magische Buch durch eigene 
Karten verändern. Im Anschluss werden Dra-
chen „gehütet“. Hierzu legt man die erforder-
liche Anzahl von Drachenkarten in die eigene 
Auslage. Dies dürfen die Mitspieler ebenfalls, 
aber das Buch nicht verändern. Als Beloh-
nung erhält man Amulett-Teile, Dracheneier 
und Kristalle. Drei Amulett-Teile bilden ein 
vollständiges Amulett. 

Je nach Spieleranzahl endet das Spiel, sobald 
eine bestimmte Amulett-Anzahl erreicht 
wird. Die Amulette enthalten unterschied-
liche Punkte, und auch die Eier sind Sieg-
punkt-Lieferanten. Das Spiel ist mit einer 
einfachen Regel für Jüngere gut zu verstehen, 
enthält aber auch erweiterte Regeln und Zau-
berbücher, um einen lang anhaltenden Spiel-
spaß für alle Altersklassen zu garantieren.

2–4 Spieler, ab 8 Jahren, ca. 20 Minuten
KOSMOS Art. Nr.: 68375

Internationale Jugendbegegnung vom 3. bis  
18. August in Oberhausen – Anmeldungen laufen 

AUCH ECUADOR 
BEI DER MULTI VIACTIV Firmenlauf Oberhausen 2024

HASE, FUCHS UND IGEL 
GEHEN WIEDER AN DEN START

DRACHEN- 
HÜTER

junge themen
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 Tickets und alle Infos unter
www.HOUSEOFMAGIC.de

        HouseOfMagicGermany
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SONDERFÜHRUNGEN

Jeden Mittwoch und Donnerstag (außerhalb der Ferien) 

führen dich unsere Guides um 15:00 Uhr, 15:45 Uhr 

und 16:30 Uhr durch unsere magische Erlebniswelt. 

OHNE AUFPREIS!

JEDEN SONNTAG 12 - 15 UHR

ZUR VOLLEN STUNDE

OHNE AUFPREIS!

LIVE-ZAUBEREI

AKTUELLE 
AKTIONEN:

  OSTERAKTION (bis 06.04.24)

                                  
                       Jeder 100ste Besucher

                                  
                              b

ekommt vor Ort seinen 

                                  
                                  

 Eintrittspreis zurück.

Gewinne tolle Preise beim 

OSTERSUCHSPIEL!

Sei ein Entdecker und teste alle 

der über 100 Exponate selbst.

AN
ZE

IG
E



23
März

SAMSTAG

30
März

SAMSTAG

6
April

SAMSTAG

13
April

SAMSTAG

20
April

SAMSTAG

Osterkränze basteln für die ganze 
Familie
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 15 bis 17.30 Uhr (Anmel-
dung unter Tel. 0208 3770940)

„Leih dir Kunst“
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Dir En Grey
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Wissenschaft im Wirtshaus:  
„Migration – eine wirtschaftliche 
Erfolgsgeschichte“
Referentinnen: Dr. Alexandra David/
Dr. Judith Terstriep (Institut für 
Arbeit und Technik), Gdanska  
(Altmarkt), 18 bis 20 Uhr

State of the Union
Eine Ehe in zehn Sitzungen,  
Theater Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

Marc Brenken (Piano, Melodica) und 
Michael Finthammer (Gitarre, Gesang)
RJazz-Konzert, AKA 103 der Ruhr-
werkstatt (Akazienstr. 103), 20 Uhr

Essbare Kräuter am Elpenbach
Exkursion mit dem NABU Oberhau-
sen, Treffpunkt: St. Antony-Hütte 
(Antoniestr. 32-34), 17.30 bis 19 Uhr 
(Anmeldung bis 16. April unter 
E-Mail kraeuter@naturspur-pur.de)

„Doppelpass on Tour“ mit  
Thomas Helmer u. Mario Basler
Show, Luise-Albertz-Halle (CCO), 
20 Uhr

Sean Webster Band
Bluesrock-Konzert, Gdanska  
(Altmarkt), 20.15 Uhr

The Legend of Georgia McBride
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Stina Holmquist & Band
Indie-Radar-Ruhr-Konzert,  
Gdanska, 20 Uhr

Dave Holland Trio
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Sauer  Premiere
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Bläck Fööss
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Rauhbein
Konzert, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 20 Uhr

Recycling von Wegwerfartikeln  
zu Instrumenten
Ferien-Workshop für Kinder von  
6 bis 12 Jahren, RVR-Besucherzen-
trum Haus Ripshorst, 11 bis 13 Uhr 
(Anmeldung unter Tel. 0208 3770940)

Bell Witch
Konzert, Ebertbad, 19.30 Uhr

Feuerworkshop für Erwachsene u. 
Kinder ab 10 Jahren
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 11 bis 14 Uhr (Anmeldung 
bis 2. April unter Tel. 0208 3770940)

Kai Magnus Sting: „JA, WIE?!  
Tacheles und Wurstsalat“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Rock Meets Classic
u. a. mit Tarja Turnen, Supertramp 
u. Midge Ure (Ultravox), Rudolf 
Weber-Arena, 20 Uhr

Bassekou Kouyaté
Blueskonzert, Ebertbad, 20 Uhr

The Legend of Georgia McBride
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Tom Gaebel & His Trio
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

St. Antony entdecken
Rundgang Industriearchäologischer 
Park und Wohn- und Kontorhaus des 
Hüttendirektors, St. Antony-Hütte, 
14.30 Uhr (Anmeldung unter 02234 
9921-555)

Jürgen Becker: „Deine Disco“
Kabarett, Ebertbad, 19 Uhr

Bambambambi
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Henriette Morgenrot: „Im Frühtau  
zu Berge – aber nicht vor halb elf“
Theater an der Niebuhrg, 20 Uhr

Katie Freudenschuss:  
„Nichts bleibt, wie es wird“
Show, Ebertbad, 20 Uhr

Frühlingsfest in der City
Buntes Programm für die ganze  
Familie, rund um den Altmarkt  
(auch Sa., 20.04. – Pflanzenmarkt, + 
So., 21.04. – Verkaufsoffener Sonntag)

Star Wars in Concert
Rudolf Weber-Arena, 19.30 Uhr

MC Messer
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Querbeat
Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Rotary-Orchester Deutschland
Benefizkonzert zugunsten von  
Friedensdorf International u.  
Künstlerförderverein Oberhausen,  
Ev. Christuskirche (Nohlstr.), 18 Uhr

Mariuzz
Westernhagen-Tribute-Show, 
Ebertbad, 20 Uhr

John Scofields „Yankee go home“
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Mostly Autumn
Prog-Rock-Konzert,  
Zentrum Altenberg, 19 Uhr

Achtung, grüne Invasion!
Ferienworkshop für Erwachsene u. 
Kinder ab 6 J., RVR-Besucherzentrum 
Haus Ripshorst, 11 bis 13.30 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 0208 3770940)

New Model Army
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Stadtbotschafter Christian Bojidar:  
@Tatort_Oberhausen
Theater Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

Hackensaw Boys (USA)
Indie-Radar-Ruhr-Konzert,  
Gdanska (Altmarkt), 20 Uhr

Schauet – Herzland
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
18 Uhr

Suits
Urbanes Tanztheater, Theater  
Oberhausen (Studio), 18 Uhr

Lordi
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Kupfergold
Konzert, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 20 Uhr

Walk & Talk: Ein Blick hinter die 
Kulissen junger Unternehmen in  
der Innenstadt
Treffpunkt: Altmarkt, 17 Uhr

Joya Marleen (CH)
Indie-Radar-Ruhr-Konzert,  
Gdanska, 20 Uhr

4. SportFilmFest des Verbandes 
Deutscher Sportjournalisten
Ebertbad (auch Di., 23. April!)

Mord am Montag: „DeichSühne“
Kriminalroman-Lesung mit 
Andreas Schmidt, Fabrik K 14  
(Lothringer Str. 64), 20 Uhr

1. Schmachtendorfer  
Feierabendmarkt
Marktplatz Schmachtendorf,  
16 bis 22 Uhr

Filzworkshop
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 10 bis 12 Uhr (Anmel-
dung unter Tel. 0208 3770940)

Frühlingsgeschichten von Bäumen 
und Sträuchern im Gehölzgarten 
Ripshorst
Exkursion, Treffpunkt: RVR-Besu-
cherzentrum Haus Ripshorst, 11 Uhr 
(Anmeldung unter Tel. 0208 3770940)

Cryptopsy (CAN) u. Atheist (USA)
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 16 Uhr 

Bambambambi
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
18 Uhr

Bushido
Konzert, Rudolf Weber-Arena, 20 Uhr

Kindersamstag
Spiel- und Bastelnachmittag zu  
Ostern, Gastro-Treff im Bero-Center,  
11 bis 17 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
1. FC Düren
Fußball-Regionalliga West,  
Stadion Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 

Ferris MC & DJ Stylewarz
Drucklufthaus, 20 Uhr

Empathy Test
Konzert, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 20 Uhr

Jack Pott
Diskopunk-Konzert, Drucklufthaus, 
20 Uhr

Jan & Henry: „Die große Bühnenshow“
Luise-Albertz-Halle (CCO), 15 Uhr 

Olaf Stöhr u. Guido Berndsen:  
„Collage und Malerei“
Ausstellung, Atelierhaus  
Ludwigstr. 20, 16 bis 20 Uhr 

Serenade für Nadja
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

LX & Maxwell
Konzert, Turbinenhalle 2, 19.30 Uhr

Ingo Appelt: „Startschuss: Auf die 
Kacke, fertig, los!“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

St. Patrick’s Day mit Fragile Mett
Fabrik K 14 (Lothringer Str. 64), 20 Uhr

Zeitreisende – Spaziergang durch den 
Gehölzgarten Ripshorst
Treffpunkt: Eingang Gehölzgarten 
Ecke Osterfelder/Ripshorster Str., 11 
bis 13.30 Uhr (Anmeldung unter  
Tel. 0208 3770940)

Freiluft-Führung durch die Siedlung 
Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim 
(Berliner Str. 10a), 14.30 Uhr (Anmel-
dung unter Tel. 02234 9921-555) 

Führung mit Kuratorin Dr. Sarah 
Hülsewig durch die Ausstellung 
„Hipgnosis.Breathe – Album Cover 
Art und Photo Design by Aubrey 
Powell & Storm Thorgerson“
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
15 Uhr 

Lars Ruth: „Der Seher“
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

Serenade für Nadja
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
18 Uhr

From Fall to Spring
Konzert, Kulttempel, 20 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
Borussia Mönchengladbach U23
Fußball-Regionalliga West,  
Stadion Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 

Sauer  
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Gayle Tufts
Ebertbad, 20 Uhr

Nils Heinrich: „Junger Gebrauchter“
Kabarett, Theater an der Niebuhrg, 
20 Uhr

Kettcar
Turbinenhalle 2, 20 Uhr  

Briefmarken-Großtauschtag
Revierpark Vonderort  
(Freizeithaus), 9 Uhr bis 14 Uhr

Kindersamstag
Bastel- und Blumennachmittag, 
Gastro-Treff im Bero-Center,  
11 bis 17 Uhr

Abbamania The Show
50 Jahre Waterloo, Konzert,  
Rudolf Weber-Arena, 20 Uhr

Alte Mädchen
Popkabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Marduk & Origin & Doodswens
Konzert, Resonanzwerk, 20 Uhr

Feierabendmarkt in Alt-Oberhausen
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

„Auf ein Wort mit Daniel Schranz“  
in OB-Schmachtendorf
Bürgerdialog-Tour, Gemeindehaus der 
Ev. Kirche Königshardt-Schmachten-
dorf (Forststr. 71), 18.30 bis 20 Uhr

Suits
Urbanes Tanztheater, Theater  
Oberhausen (Studio), 19.30 Uhr

Özcan Cosar: „Jackpot“
Luise-Albertz-Halle (CCO), 20 Uhr

Dave Davis
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr 

Kunstausstellung „Kunstgrün“
Eröffnung, RVR-Besucherzentrum 
Haus Ripshorst, 17 Uhr

„Pink Floyd hautnah“:  
Konzert von Floydbox
Live-Show im Rahmen der Ausstel-
lung „Hipgnosis Breathe“, Ludwig- 
galerie Schloss Oberhausen, 19 Uhr

MC Messer
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Deine Cousine
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

William Wahl: „Wahlgesänge“
Klavierkabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Wer singt denn da?  
Vogelstimmen im Frühjahr
Exkursion, Treffpunkt: RVR-Besu-
cherzentrum Haus Ripshorst, 6 Uhr 

Rotary-Orchester Deutschland
Benefizkonzert zugunsten von 
Friedensdorf International u. 
Künstlerförderverein Oberhausen, 
Ebertbad, 11 Uhr

Was Sie schon immer über Bienen 
wissen wollten
Gespräch am Lehrbienenstand von 
Haus Ripshorst mit Imker Matthias 
Kleinöder, 11 bis 14 Uhr

Zu Gast beim Hüttendirektor
Geschichten rund um die älteste 
Eisenhütte im Ruhrgebiet, St. An- 
tony-Hütte, 14.30 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 02234 9921-555)

„Unser Deutschlandmärchen“
Lesung mit Dinçer Güçyeter, Litera-
turhaus Oberhausen (Gdanska- 
Theater, Gutenbergstr. 8), 19 Uhr 

Frühlings-Salonabend mit dem 
Hüttendirektor
Amüsante Reise in die Welt um 
1800 mit Lesung u. Musik, Salon St. 
Antony-Hütte, 19 Uhr (Buchung bis 
19. März, Tel. 02234 9921 555)

The Legend of Georgia McBride
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Suits
Urbanes Tanztheater, Theater Ober-
hausen (Studio), 19.30 Uhr (auch Sa., 
23. März)

Subsignal: „A Poetry of Rain World“- 
Tour
Konzert, Zentrum Altenberg, 20 Uhr 
(Nachholtermin!)

Willkuer: „Keiner von euch“-Tour
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 20 Uhr

Zed Mitchell Band
Gitarrissimo-Bluesrock, Gdanska 
(Altmarkt), 20.15 Uhr 

The O’ Reillys and The Paddyhats
Konzert, Kulttempel, 21 Uhr

24
März

SONNTAG

31
März

SONNTAG

7
April

SONNTAG

14
April

SONNTAG

21
April

SONNTAG

22
März

FREITAG

5
April

FREITAG

12
April

FREITAG

19
April

FREITAG

26
April

FREITAG

27
März

MITTWOCH

3
April

MITTWOCH

10
April

MITTWOCH

17
April

MITTWOCH

28
März

DONNERSTAG

4
April

DONNERSTAG

11
April

DONNERSTAG

18
April

DONNERSTAG

25
April

DONNERSTAG

Alle Termine ohne Gewähr!

www.oberhausen-tourismus.de

TICKETSHOPS

TOURIST INFORMATIONEN Oberhausen
am Hauptbahnhof
Willy-Brandt-Platz 2

Mo-Fr: 10 - 18 Uhr
Sa: 10 - 13.30 Uhr 

im Westfi eld Centro
an der Coca-Cola-Oase

Mo-Sa: 10 - 20 Uhr

8
April

MONTAG

22
April

MONTAG

26 DIENSTAG
März

9 DIENSTAG
April

23 DIENSTAG
April

16 DIENSTAG
April

Osterspaziergang durch die Siedlung 
Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim 
(Berliner Str. 10a), 14.30 Uhr (Anmel-
dung unter Tel. 02234 9921-555)

Impericon Festival
Turbinenhalle Oberhausen, 15 Uhr
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GASOMETER OBERHAUSEN
Ausstellung „Planet Ozean“  
(bis 30. Dezember 2024)

Di. bis So., feiertags 10 bis 18 Uhr  
(in den NRW-Ferien auch Mo.)

LVR-INDUSTRIEMUSEUM
Peter-Behrens-Bau  
(Essener Str. 80):

Dauerausstellung „Peter Behrens –  
Kunst und Technik“ (5. Etage)

Fr.    10 bis 17 Uhr 
Sa. u. So.  11 bis 18 Uhr  
(Mo. bis Do. geschlossen!)

St. Antony-Hütte und Industrie- 
archäologischer Park:

Dauerausstellung „Wiege der  
Ruhrindustrie“ 

Sonderausstellung „Heile Welt …? 
Kinderleben an Ruhr und Emscher 
1900–1960“ (bis 16. Juni 2024) 

Di. bis Fr.  11 bis 17 Uhr 
Sa. u. So.  11 bis 18 Uhr

 St. Antony-Hütte, Linie 961

LUDWIGGALERIE SCHLOSS 
OBERHAUSEN
„Hipgnosis Breathe – Album Cover Art 
und Photo Design by Aubrey Powell 
& Storm Thorgerson; Celebrating 50 
Years ‚The Dark Side Of The Moon‘“ 
(bis 20. Mai 2024)

Kleines Schloss: Art_Upgrade_2024“ 
– Künstlerinnen und Künstler der 
Artothek präsentieren Neues aus den 
Ateliers (bis 9. Juni 2024)

Di. bis So.  11 bis 18 Uhr 

www.ludwiggalerie.de

GEDENKHALLE SCHLOSS  
OBERHAUSEN
Dauerausstellung „Oberhausen im 
Nationalsozialismus 1933 bis 1945“

Di. bis So.  11 bis 18 Uhr   
Eintritt frei!

www.gedenkhalle-oberhausen.de

BUNKERMUSEUM OBERHAUSEN 
– EHEM. KNAPPENBUNKER,  
ALTE HEID 13
Dauerausstellung „HeimatFront –  
vom ‚Blitzkrieg‘ in Europa zum Luft-
krieg an der Ruhr“

Mi. u. So.   11 bis 18 Uhr 

www.bunkermuseum-oberhausen.de

VEREIN FÜR AKTUELLE KUNST/
RUHR-GEBIET E. V. (ZENTRUM 
ALTENBERG)
Helga Weihs, Skulpturen 1992-2024 –  
Georg Schmidt, Malerei 1992-2023

Fr.   15 bis 17 Uhr 
Sa.   14 bis 17 Uhr 
So.   11 bis 14 Uhr 
(bis 21. April!) 

www.vfakr.de

Oh!  
AUF DAUER!

TEXTE WERDEN NICHT GEGENDERT
Zur besseren Lesbarkeit verzichten 
wir weitestgehend auf geschlechts-
spezifische Formulierungen. Dies 
impliziert keinesfalls eine Gen-
der-Benachteiligung. Soweit perso-
nenbezogene Bezeichnungen nur in 
männlicher Form aufgeführt sind, 
beziehen sie sich auf alle Geschlechter 
gleichermaßen (m/w/d).

TEILNAHMEBEDINGUNGEN  
FÜR GEWINNSPIELE
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Ge-
winner des jeweiligen Preises werden 
von der Redaktion der Oh! benach-
richtigt. Die Gewinnerermittlung 
erfolgt per Losverfahren. Der Preis 
ist nicht übertragbar. Das Mindestal-
ter für die Teilnahme ist 18 Jahre. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung ist nicht möglich. Eine 
Weitergabe der zum Gewinnspiel an-
gegebenen persönlichen Daten an 
Dritte findet nicht statt. Sie dienen 
lediglich der Durchführung des Ge-
winnspiels bzw. der Gewinnüber-
mittlung. Die Daten werden nach 
der Durchführung des Gewinnspiels 
gelöscht.

41. Sterkrader Spiel-  
und Sportwochenende
Innenstadt OB-Sterkrade,  
11 bis 18 Uhr 

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
SV Rödinghausen
Fußball-Regionalliga West,  
Stadion Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 
(Terminänderung möglich!)

Bambambambi
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

And Now Hanau
Theater Oberhausen, Aufführung 
im Ratssaal Oberhausen, 19.30 Uhr

Rüdiger Hoffmann: „Mal ehrlich“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Lehmann und Der Liedermacher
Zaubershow und Konzert,  
Theater an der Niebuhrg, 20 Uhr

Beyond The Black
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Rocketman in Concert
Rudolf Weber-Arena, 20 Uhr  
(ausverkauft!)

41. Sterkrader Spiel-  
und Sportwochenende
Innenstadt OB-Sterkrade, 11 bis 18 
Uhr (Sterkrader Maskottchen-Tref-
fen v. 14 bis 16.45 Uhr, Verkaufsoffe-
ner Sonntag v. 13 bis 18 Uhr)

Kindertrödelmarkt
Kulttempel (Mülheimer Str. 24),  
11 bis 16 Uhr

Präsentation des Programms der 
Spielzeit 2024/25
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
16.30 Uhr

Carl Verheyen Band & Malina Moye
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Nina Chuba
Konzert, Turbinenhalle 1, 19.30 Uhr 
(ausverkauft!)

Styrumer Volksfest 2.0
Rund um die Kirche St. Joseph,  
Lothringer Str., ab 12 Uhr  
(bis So. 12. Mai)

Eröffnung des Oberhausener  
Winzerfestes
Friedensplatz, 17 Uhr  
(bis So., 12. Mai!)

Lord of the Dance
Rudolf Weber-Arena, 20 Uhr

Joel Sarakula
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Guitar Gangsters
Style-Punkrock-Konzert,  
Drucklufthaus, 20 Uhr

Eure Mütter: „Fisch fromm Friseur“
Comedy-Show, Ebertbad, 20 Uhr

Alexander Veljanov
Konzert, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 20 Uhr

Die Vögel wollen Hochzeit feiern
Exkursion am Haus Ripshorst 
(Treffpunkt: Parkplatz am Haus 
Ripshorst), 6 bis 8 Uhr

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Königshardt
Festgelände Autopark Köster (Gabel-
str. 55), ökumenischer Gottesdienst 
10 Uhr, Feuerwehrfest mit Fahr-
zeugausstellung ab 11 Uhr 

On Tour – Der Gehölzgarten Ripshorst
Exkursion, Treffpunkt: Eingang 
Gehölzgarten Ecke Osterfelder/
Ripshorster Str., 11 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 0208-3770940)

Was Sie schon immer über Bienen 
wissen wollten
Expertengespräche mit Imker  
Matthias Kleinöder am Bienenhaus 
von Haus Ripshorst, 11 bis 14 Uhr

Zu Gast beim Hüttendirektor
Spannende Geschichten rund um 
die älteste Eisenhütte im Ruhrge-
biet, St. Antony-Hütte (Antoniestr. 
32-34), 14.30 Uhr (Anmeldung unter 
Tel. 02234 9921-555)

234. Matinee des Künstlerförder- 
vereins Oberhausen
Ebertbad, 11 Uhr

Muttertag beim Ziegenmichel
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 12 bis 17.30 Uhr

Freiluft-Führung durch die Siedlung 
Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim 
(Berliner Str. 10a), 14.30 Uhr (Anmel-
dung unter Tel. 02234 9921-555)

Großer Thementag: Beats & Börse
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
Plattenbörse 13 bis 18 Uhr, Jazz/
Rock-Session mit der Musikschu-
le Oberhausen 15 Uhr, ART Lab & 
Sound House 15 bis 17 Uhr

Damenbad
Frau Jahnke und 4 Damen, Ebertbad, 
19 Uhr

Das große Schlagerfest.XXL
präsentiert von Florian Silbereisen, 
Rudolf Weber-Arena, 19.30 Uhr

Musical Illusion
Fantastische Einblicke in 13 Musicals, 
Theater an der Niebuhrg, 19.30 Uhr

René Steinberg:  
„Radikale Spaßmaßnahmen“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Osan Yaran: „Gut, dass du fragst“
Stand-up-Comedy, Luise-Albertz- 
Halle (CCO), 20 Uhr

Norman Keil
Singer-Songwriter-Konzert,  
Gdanska, 20.15 Uhr

St. Antony entdecken im Rahmen des 
Internationalen Museumstages
Rundgang durch den Industriear-
chäologischen Park und das Wohn- 
und Kontorhaus des Hüttendirek-
tors, St. Antony-Hütte (Antoniestr. 
32-34), 14.30 Uhr (Anmeldung unter 
Tel. 02234 9921-555)

Führung mit Kuratorin Dr. Sarah  
Hülsewig durch die Ausstellung  
„Hipgnosis.Breathe – Album Cover  
Art und Photo Design by Aubrey  
Powell & Storm Thorgerson“
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
15 Uhr 

ThekenTratsch:  
„Vom Leben verwöhnt“
Comedy, Ebertbad, 19 Uhr

Floh- und Fahrradmarkt der GMVA
Gemeinschafts-Müll-Verbren-
nungsanlage Niederrhein, Eingang 
Liricher Str. 121, 9 bis 15.30 Uhr

Kreativfest in der City
Buntes Programm für Jung und Alt 
untere Marktstr., 11 bis 18 Uhr

Gehölzgartenführung mit  
Gebärdendolmetscher
Treffpunkt: RVR-Besucherzentrum 
Haus Ripshorst, 13 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 0208 3770940)

Industriebrache der ehemaligen Zeche 
Sterkrade
Exkursion mit dem BUND Ober-
hausen, Treffpunkt: Zeche Sterkrade 
(Eingang Von-Trotha-Str.), 14 Uhr 
(Anmeldung unter Tel. 0175 6024228)

Ruhrrockrausch 2024
Turbinenhalle 2, 17.30 Uhr

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Königshardt
Coverrock mit der Band Redline, 
Festgelände Autopark Köster  
(Gabelstr. 55), ab 18.30 Uhr

Das Ruhrical
Das Musical mit den größten  
Hits aus dem Ruhrgebiet, Luise- 
Albertz-Halle (CCO), 20 Uhr 

Hiss
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr 

Blaulicht-Party Oberhausen
Steffys Nightclub (Im Lipperfeld 23), 
21 Uhr

Mähen und Dengeln mit der Sense
Kurs, RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 9 bis 13 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 0208 3770940) 

Treffen der Oldtimer-Freunde  
„Oberhausener Schätzchen“
Sterkrader Tor (Sparkasse), 11 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
FC Wegberg-Beeck
Fußball-Regionalliga West, Stadion 
Niederrhein, Anstoß 14 Uhr  
(Terminänderung möglich!)

Wald im Wandel der Zeit
Exkursion, Treffpunkt: Parkplatz  
am Haus Ripshorst, 14 bis 16 Uhr

Bülent Ceylan: „Yallah hopp!“
Comedy, Rudolf Weber-Arena, 19 Uhr 

Bambambambi
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Unantastbar
Konzert, Turbinenhalle 2, 19.45 Uhr

Simon & Jan: „Das Beste“
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr 

28
April

SONNTAG

5
Mai

SONNTAG

12
Mai

SONNTAG

19
Mai

SONNTAG

Nazareth „Rock Solid Tour“
Konzert, Ebertbad, 19 Uhr

Farid
Magier & Illusionist, Ebertbad,  
20 Uhr (ausverkauft!)

29
April

MONTAG

„Kunst“
Theater Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

Torsten Sträter:  
„Mach’ mal das große Licht an“
Kabarett, Rudolf Weber-Arena, 20 Uhr

Music Circus Ruhr, Blue Moon,  
Old Daddy – Revival
„Tanz in den Mai“, Turbinenhalle  
u. Kulttempel, 20 Uhr

30 DIENSTAG
April

7 DIENSTAG
Mai

14 DIENSTAG
Mai

21 DIENSTAG
Mai

„Maibuhrg“
Kunst- u. Handwerkermarkt im The-
ater an der Niebuhrg, 11 bis 18 Uhr

Dem ist kein Kraut gewachsen:  
Riechen – Fühlen – Schmecken
Workshop für Erwachsene u. Kinder 
ab 6 J., RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 11 bis 15 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 0208 3770940)

Grima & Ultar & Non Est Deus  
& Antrisch
Konzert, Resonanzwerk, 19 Uhr

Telmo Pires
Fado-Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Muhabbet Show
Ebertbad, 20 Uhr

1
Mai

MITTWOCH

8
Mai

MITTWOCH

15
Mai

MITTWOCH

Curtis Stigers
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Eure Mütter: „Fisch fromm Friseur“
Comedy-Show, Ebertbad, 20 Uhr

2
Mai

DONNERSTAG

16
Mai

DONNERSTAG
Disney in Concert „Believe in Magic“
Rudolf Weber-Arena, 20 Uhr

Storno: „Die Inventur“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Thomas Godoj
Konzert, Kulttempel, 20 Uhr

3
Mai

FREITAG

4
Mai

SAMSTAG

11
Mai

SAMSTAG

18
Mai

SAMSTAG

Die Welt von morgen
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Opium fürs Volk
Tote-Hosen-Tribute-Band,  
Kulttempel, 21 Uhr

Frieda Braun: „Auf ganzer Linie“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

10
Mai

FREITAG

17
Mai

FREITAG

24
Mai

FREITAG

13
Mai

MONTAG
Bill Frisell Trio
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Pendragon (UK)
Prog.-Rock-Konzert,  
Zentrum Altenberg, 19.30 Uhr

Marc Brenken (Piano, Melodica)  
und Simone Helle (Gesang)
RJazz-Konzert, AKA 103 der Ruhr-
werkstatt (Akazienstr. 103), 20 Uhr

Vanesa Harbek II
Gitarrissimo-Bluesrock,  
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

Krissy Matthews and The Women  
of the Blues
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr 

Nightwash Live
Stand-up-Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

22
Mai

MITTWOCH

Kammerorchester des  
Nationaltheater Prag
Internationales Sinfoniekonzert  
der Stadt Oberhausen, CCO Luise- 
Albertz-Halle, 19.30 Uhr

23
Mai

DONNERSTAG

27
April

SAMSTAG

veranstaltungskalender und sonst
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DAS KOMMT  
IM JUNI

UK WOMEN:
Ludwiggalerie zeigt britische Fotografie 

zwischen Sozialkritik und Identität

BURGSPEKTAKEL OBERHAUSEN:
Auf Burg Vondern geht’s vom 19. bis 21 Juli 
mittelalterlich zu

VON ACHTERBAHN BIS ZUCKERWATTE :
die Sterkrader Fronleichnamskirmes 2024
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rätseln & gewinnen

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Die nächste Ausgabe von „Oh! – Das Stadtmagazin 
aus Oberhausen“ erscheint am 24. Mai 2024.

Gewinnen Sie eine Familien-Eintrittskarte für zwei Erwachsene und bis zu 
fünf Kinder für die neue Gasometer-Ausstellung „Planet Ozean“!  

So können Sie mitmachen: Finden Sie das Lösungswort unseres Kreuz-
worträtsels heraus und senden Sie es mit dem Betreff „Oh!-Gewinn-
spiel“ per E-Mail an redaktion@oh-stadtmagazin.de oder per Post- 
karte an OWT GmbH, Centroallee 269, 46047 Oberhausen.

Damit wir Sie im Gewinnfall benachrichtigen können, geben Sie bitte 
auch Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre Telefonnummer an. Einsen-

deschluss ist der 5. April 2024.

Wir drücken Ihnen die Daumen!
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STARK. STÄRKER.

41. STERKRADER
SPIEL- UND SPORT- 
WOCHENENDE

28.4.2024VERKAUFSOFFENER SONNTAG 13–18 UHR

STADT OBERHAUSEN, STERKRADER INTERESSENGEMEINSCHAFT - STIG, STADTSPORTBUND OBERHAUSEN

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG:

GROSSE MASKOTTCHEN-PARADE

2 BÜHNEN
14 STUNDEN 
PROGRAMM

SA. 27.4. + SO. 28.4.
JEWEILS 11–18 UHR




